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z, Karlsruhe uud Bor¬

gs « » : frei ins Haus
gkliefertoierteljLirk .1 .S5,
E, den Ausgabestellen ab-
«rholt monatl . SV Pfennig .
Auswärts frei ins
tzaus geliefert oiertelj .
Mark L22 . Am Post¬
schalter abgeholt Mk - ILO .
Einzelnummer 10 Pfennig .

Redaktion und Expedition :
zjitterstratze Nr . 1.

arlsm
A « » e1s « » :

dieeinfpattige Petitzeileoder
deren Raum 20 Pfennig .
ReklamezeUe 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:

109. Jahrg. Nr. 294.

Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .
-

Mittwoch , den SS . Oktober ISIS
^

Drittes Blatt.

Amtliche Bekanntmachungen.
Grundstürks - Ztoangsversteigeruttg

zur Anfhebung der Gemeinschaft unter den Erben der Amalie geb. Bub ,
Mwe des Hofposamentiers Friedrich Betsch in Karlsruhe .

Grundstück: Gemarkung Karlsruhe Lgb .-Nr . 697 : 5 » 08 qm mit
Gebäuden , Amaüenstraße 22 .

SchäNung : 85000 -F .
Versteigernngstagfahrt : Freitag , 8. November 1912 , vormittags

S Uhr, im Notariatsgebäude , Adlersttaße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrer beim Notariat .
Karlsruhe , den 17 . September 1912.

Großh . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .
Grund »tucks-Zwang sverstei gerung .

Grundstück: Gemarkung Karlsruhe : Lgb .- Nr . 4591 : 2 s, 65 qm mit
Gebäuden Goethestraße 49.

Eigentümer : Tiesbauunternehmer Julius Mitschele , Eheleutein
Karlsruhe .

Schätzung : 40 000
VersteigernngStagfahrt : Freitag, den 6. Dezember 1912, vormit¬

tags 9 Uhr , im Notariatsgebäude Adlersttaße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .

Karlsruhe , len 15 . Oktober 1912.
> Grosth. Notariat VM als Vollstreckungsgericht .

Bekanntmachung.
Die Herstellung der Vinzentius-Straße betreffend .

Auf Grund des Z 22 des Ortsstraßengesetzes und des § 7 der Verord¬

nung vom 19 . Dezember >908 , dm Vollzug des Ortsstraßengesetzes betreffend ,
soll ein Gemeindebefchluß folgenden Inhalts erlassen werden :

„Die Eigentümer der an die Vinzcntins - Straße angrenzenden
Grundstücke haben der Stadt die Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „allgemeinen Grundsätze über dm Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu dm Straßenkosten nach § 22 des

Ortsstraßengesetzes
" (Beschluß des Bürgerausschusses vom 21 . Juni

1909) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlich der unbe¬
bauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , sobald die Ortsstraße
benützbar hergestellt ist ." .
Ein Kostenvoranschlag , die Liste der beitragspflichtigen Grundeigentümer ,

aus der die Größe der Grundstücke , sowie das Maß ihrer an die Straße
stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie des Straßenplanes , sowie ein
Abdruck der erwähntm „ Grundsätze über den Beizug der Eigentümer von

Grundstücken zu den Straßenkosten " liegen bis zum 8 . November 1912 aus
dem Rachaufe — Tiefbauamt — zur Einsicht auf . Einwendungm gegen dm

beabsichtigten Gemeindebeschluß wärm bei Ausschlutzvermeiden bis zum
11 . November 1912 anher geltend zu machen.

Zur Abstimmung darüber, ' ob die Beiträge auch hinsichtlichder unüber -

bautm Grundstücke sofort nach der Straßenherstellung fällig sein sollen , wird

gemäß 8 22 Abs. 2 des OrtsstraßengesetzeS Tagfahrt anberaumt auf den
8 . November ISIS , nachmtttags 4 Uhr,

m den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit geladen werben .
Bei der Abstimmung werden Nichterschimme und Nichtabstimmmde

als zustimmenb gezählt.
Karlsruhe , dm 21. Oktober 1912.

Der Stadtrat .
vr . Paul . Lacher.

Fchnils -VrrArjMilg.
Donnerstag , de« 24 . Oktober, nachmittags 2 Uhr. werden nn

Ankttonslokal Zahringerstratze SS gegen bar öffentlich versteigert :
1 schöne , beinahe neue Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus :

1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode mit Marmorplatte und Spiegel -

aufsatz, 2 Nachttische mit Marmorplattm , Handtuchhalter , 2 moderne

Bettstellen mit 3 teiligen Matratzen , gute Deckbetten und Kopfkissen ,
1 Buffet , 1 Diwan , 1 Steatrsch , 3 Rohrstühle , 1 Kücheuschrank, schöne

Vorhänge , feine Damast - Bettbezüge , Garderobeständer , 2 Staffeleien ,
1 Fauteuil (eichen) , 1 Schreibstuhl , 1 gepolsterte Vortüre , 1 zweisitziger

Sportwagen , 1 zweit . Schrank , 1 großer Teppich, 1 Lauser , 1 Zimmer -

fahrsttibl , 2 3armige Gaslüster , 1 elektrischer Lüster, 1 Waschmange ,
1 Nähmaschine , bessere Dammkleider , 1 beinahe neues Weinfaß von
150 Ltr . , 1 guter Füllofen , 1 Stehleiter , 1 gedeckter Gasherd und ver¬

schiedenes. Liebhaber ladet ein

I . Hischmann , Auktionator.

Verlosung
des Weihnachtsvrrkaufs im Evcmg. Veremshaus , Adlersttaße 23 , zum

Besten der Innern Mission (Stadtmission ) 1912.

Wert der Gewinne 8VV Mark .
Ziehung am Montag , de« S . Dezember , vorm. 9 Uhr, im

Frommelhaus , Kreuzstr . 231 , Abholung der Gewinne von Mittwoch ,
de« 4 . Dezember bis Mittwoch , de» 11 Dezember , vor¬
mittags von 9 bis 12 und nachmittags von 3 bis 6 Uhr . Die

Ziehungsliste wird im „Karlsruher Tagblatt " und im „ Eocmgel.
Kirchen - und Dolksblatt " veröffentlicht . Bis zum Mittwoch , de «
11 . Dezember , abends 6 Uhr , nutzt abgeholte Gewinne werden
Eigentum der Evangelischen StadtmWon .

Lose L SO Pfg . sind von Samstag ab zu Kabm auf dem Bureau
deS Evang . Vereins , Kreuzstr . 2311 , im Laden des Evans .
Schrifteuvereins , Kreuzstr . 35, bei Herrn Stadtmissionar Lieber »
Akadmttestr . 47 , bei Herrn Stadtmrsfionar HSschele , Kreuzstr . 23,
Herrn Verwalter Hochhuber » Adlersttaße 23, Herrn Kaufmann
W . Boländer , Kaisers« . l21 , Herrn Kaufmann Friedrich Nachf.,
Zähringerstr . 86 , Herrn Schubmachermeister Dcschle , Adterstr . 43,
Herrn Buchbindermeisier Tobler , Erbprinzenstr . 20 , Herrm M .
Friederich L Cie .» Kaisers« . 112 , Herrn Fnckert, Buchbmder-
meister , Blnmmstraße 14, Herrn Bäckermeister Fr . Geiseudörfer ,
Walds « . 65 , Herrn Kaufmann Karl Glaser , Zirkel 27 , Herrn
Bäckermeister Häfele , Kaisers« . 87 , Herrn Uhrmacher Fock ,
Kaisers« . 141 , Herrn Bäckermeister Hcckmau « , Kronenstr . 42 , Herrn
Kaufmann Ehr . Derlei , Kaisers« . 101/103 , Herrn Fabrikant Rees ,
Kronenstr . 48, Herrn Bäckermeister Reiff , Kreuzstr . 27 , Herrn Buch¬

druckereibesitzer Neiff , Markgrafenstr . 46 , Frau Rösiler , Bäckerei,
Markgrafen !« . 36, Herrn Hofbäcker Schmidt , Zirkel 29 , Herrn
Bäckermeister Seeger , Rüppurrcrs « . 44, Herrn Metzgermeister
Seeger , Rüppurrcrs« . 40 , Herrn Kaufmann Steltz , Walds« . 42 ,
Herrn Kaufmann Fr . Treiber , Walds « . 48 , Herrn Bäckermeister
Zachmau «, Rankes« . 20.

>

Donnerstag , de« 24. Oktober
1S12, nachmittags 2 Uhr, werde
ich in dem Pfaudlokale Stein -

stratze W hier gegen bare Zah¬

lung im Vollstreckungswege öffent¬

lich versteigern :

1 Handpritschenwagen , 1 Hand¬
karren . 1 Kafsenfchrank , 2

Schreibtische , darunter ein an¬

tiker , 2 Kommoden und 1 Klei¬

derschrank .

Karlsruhe , den 22. Oktob . 1912 .

Strang , Gerichtsvollzieher .

KMUMIM »Mlll IlllsiMe. k. V.
» iltvooli , «isn 23 . Oktodsr , »bsnlis 81/2 Uhr, im grollen „LintraoktsLLis "

äse Lernt ür . krisckr . lkrnulliuw , Lsrlin : »Oer politische Lswpk ms äss wittsl-
ILociisoks User ".

Abonnements nvä Morslkartsn en cksn VortrLZ-so sioä in sSmtiioksn kissixnn IKiinklrsIinntisniI -

>ui »g « n » KSItüob; Lsrtsn kllr reeorvisrts kllttrs nur in äsr LoümwiksLsnksnälnng Kn» Uosi -t ,
«ovtts sdsväs SN äsr Lccssv.

Lagergüter - KttZtklgeruiill.
Mittwoch , den 23 . Oktober, nachmittags 2 Uhr, werden im

Lagerhause Kaisers« . 19 im Aufträge des Herrn Karl Friede . Knrr

folgende nicht abgeholten Lagergüter versteigert :
1 vollständiges Bett , 1 Vertiko, 1 Schrank , 1 Kommode, 1 Küchen¬

schrank, 1 Waschkommode mit Spiegel , 5 Nachttische, 2 viereckige Tische,
1 Nähtisch , 1 Serviertisch , 1 Bettstelle , verschiedene Herren - u . Damen¬

fahrräder , 1 Motorfahrrad , 1 Schreibmaschine , Nähmaschinen , Spiegel ,
Bilder , Regulateure , Geigen , Grammophone , Zigarren u. 1 Harmonium .

Es ladet höilichst ein

L. PH. Dreffel, Auktionator.
katholischer Gesellenverei« Karlsruhe.

Edle Freunde !
Unser Verein veranstaltet am 3 . November den üblichen Glücks -

Hafen . Das vergangene Jahr hat uns große Opfer aufgelegt, so daß
wir tätige Mithilfe nötig haben . Wir hoffen , des ehrbaren Handwerks

Freunde haben auch für uns noch eine kleine Gabe übrig .

Geschenke in Geld und Gegenständen nehmen entgegen die Herren :

Stadtpsarrer Stumpf , Vernhardstratze 15; Stadtkassendiener Bach ,

Rudolfftratze 4 ; Hausmeister Hammel , Sofienstratze 58 ; Posamen¬
tier Fritz Zirk , Marienstraße 37 I , und der Unterzeichnete , Kaplan
an St . Stefan .

Im voraus namens des Vereins für alle Gaben ein herzliches
„Vergelt ' s Gott " . _ Andr . Simon , Präses .

Ztenograpkie
Montag , den 4 . November , beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Jamn M Herrm
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schrey
mit dem Bemerken , daß der Unterricht gründlich erteilt und in

Zeit (ca. 80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat
erzielt wird . .

Schönschreiben , Buchsülirrmgfeins ., dopp.. amerik .),Ma ,
schiucnschreibe» <30 erstkl . Maschinen versch . Systeme ) .
Korrespondenz , kaufm. Rechnen. Rundschrift, Wechsel :
lehre , Scheckknnde. Kontokorrentlehre, Sprachkurse .
Deutsch, Englisch , Französisch, Italienisch , Spanisch

DG « Tages - «nd Abendkurse. "MS

Ausbildung zur Perfekten Maschincnschreiberin

bezw . Maschinenschreiber »ach der
Underwood

Meisterschafts -Schnellschreib -Methode .
We nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinen¬
schreiber und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung , sondern

auch bessere Bezahlung .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahr¬
preisermäßigung » auch sind wir für gute , preiswette Pension

besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

HiuiiielsIeiil'siiM unü löMei'tiLMKsvklil !!

„ Merkur
"

6röktv8 um! ältestes derartiges Institut am PIstrs .
Ksr -Isnuke , Kaiserstraße US , Ecke Adlerstr.

Telephon 2018.
Anmeldungen werben täglich entgegengenommen in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr . Sonntags von 9 bis 1 Uhr .

Gipfellicht .
Roman von Karl Bienen st ein .

flgz _ (Nachdem! verboten.)

Der Hans hielt eine Weile inne, zog an der beinahe wieder

erloschenen Pfeife , und als er wieder ein paar dicke Rauchwolken

zustande gebracht hatte , setzte er sott : „ Was jetzt kommt, is eigent¬

lich ganz selbstverständlich . 3 war mutterseelenallein; die Seferl
— so hat 's Dirndl g'heißen, — a und so sein ma halt z

'samm-

kommen . Mir habn uns recht vom Herzen gern g
'habt , für mi is

sie überhaupt alles g'west . Mein letztes Stück ! Gwand hält i für

sie hergeben. 3 bin ja so ausg'hungert g'west von aller Lieb,

daß i überhaupt nimmer dran glaubt Hab . Und jetzt auf einmal

Hab i wen g 'habt , der mi, den armen , ausg 'stoßenen Kerl gern

g'habt hat . 3etzt hat mi zum erstenmal
's Leben g

'freut , zum

erstenmal Hab
' i g

'sehn , daß die Sunn scheint und daß die Bäum

blühn, jetzt Hab i erst die Welt entdeckt und wie schön als 's auf

ihr is . Anderthalb 3ahr hat mein Glück dauert . Auf einmal

wird die Seferl krank und schnell schlechter und schlechter. Der

Bauer hat von einem Doktor holen nix wissen wollen ; wie i aber

g'sagt Hab, daß i's auf meine eigene Kosten tu . hat er sich doch

g
' schamt und so is hall der Doktor kommen . Der hat's Dirndl

genau untersucht, und wie ihn dann der Bauer — i bin daneben-

g'standen — außer der Stubn g 'fragt hat, was 's eigentlich hat ,

hat er auf die Brust deut und hat g'sagt: „Fertig , nix mehr z
'

machen . Sechs, acht Wochen noch, länger unter keine Umständ.

Schaut's , daß sie so bei Gelegenheit versehen wird .
" Mir is 's

g 'west , als wann mi einer mit an eisernen Schlägl auf '» Kopf

g
'schlagen hätt . Mein Seferl sterbn, sterbn! Das gibt's ja nit ,

das gibt 's ja nit . So oft i nur a bißl Zeit g 'habt Hab , bin i zu
ihr und ordentlich sekiert Hab i 's : „Seferl , kannst denn nit aus¬

stehn, probier 's doch! " Denn alleweil Hab i g
'meint , wann 's nur

aus dem Bett is , dann kann ihr der Tod nit an . Aber sie hat
nimmer aufstehn können. Bon Tag zu Tag ist das siebe, liebe
G'sichtl schmaler und weißer worden, und wann der Doktor kom¬
men is , is eh nur alle Wochen einmal g'west, hat er , wann i ihn
g'fragt Hab, g'sagt: „Es geht so, wie ich vorausgesagt Hab." Da

Hab i mi in meiner Verzweiflung an den Herrgott ang 'halten .
Ober unseren Hof, am Weg , gleich neben dem Wald is a groß 's
Holzkreuz g

'standen. Solang was Blühends z
' haben g

'west is ,
hat die Seferl alle Samstag an Buschn hinaustragen . Vor dem
Kreuz Hab i mi niederkniet und Hab unseren Herrgott mit auf-

g'hobene Händ bitt, er soll mir mein Seferl lasten. Alle Tag bin
i aufi zum Kreuz und Hab bet't und bitt't und Hab unfern Herr¬
gott beschworn bei seiner Mutter und bei sein eigenen bittern
Leiden und Sterben . Aber umsonst. Am Kathrinitag Hab i
meiner Seferl 's letzte Bußl auf die kalten Lippen gebn. Aus is 's

g'west. An dem Tag Hab i mi mit unfern Herrgott verfeindt und
mir sein bis heut no nit gut miteinander worden. 3n Steinbichl
hat 's mi nimmer g'littn . A paar 3ahr bin i bald dort , bald da

g 'west, und dann bin i endlich Holzknecht wordn . Und das bleib
i a , solang mi unser Herrgott noch leben läßt .

"

Hans schwieg, und auch Rungold wußte nichts zu sagen. Erst
nach einer Weile fragte er : „So hast du dich doch aber mit unserem
Herrgott wieder verglichen?"

Hans sah Rungold einen Augenblick an , dann schüttelte er

energisch den Kopf und erwiderte : „Na . Mit dem wenigstens,
an den i früher glaubt hat , nit . Mir scheint, das war aber a nit
der richtige.

" Diesen letzten Satz sprach er gedankenvoll vor
sich hin.

„Und an welchen glaubst du jetzt?" fragte Rungold wieder.
Da sah Hans spießgerade in die nur noch matt aufzüngelnden
Flammen des Herdfeuers hinein und sagte dann : „Das kann i
dir nit sagen."

Auf diese Worte entstand eine lange Pause , dann richtete sich
der Hans auf einmal empor und sprach : „Vielleicht kann i ihn dir
aber zeigen, geh mit ! "

Sie traten vor die Hüttentür .

Weiße , schweigende Nacht ringsum , nicht der leiseste Laut
war zu hören . Die weiten Schneeflächen des Kars schimmerten
im Mondlicht, das hinter der Hütte über dem Walde stehen mußte .
Wie aus lichtem geschmolzenem Silber geformt, ragten die stolzen
Gipfel in die dunkelblaue Nacht hinein, und über sie regnete ein
Strom von funkelnden Sternen nieder und senkte sich an den
3ochen auf die schwarzen Waldwipfel herab , daß es aussah , als
stünden auf ihnen still leuchtende Weihnachtslichter. So still
war 's, so feierlich füll, als müsse sich jetzt der Himmel öffnen und
aus blendenden Toren Engelscharen zur Welt herabschicken , die
weithin über die im Silberschaum der Mondnacht träumenden
Lande ihr : „Gloria in exeelsis ckeo !" hinjubeln.

Regungslos standen die beiden Männer und sahen in die
Andacht der feiernden Natur hinein. Hans hatte die geballte
Faust auf die Brust gepreßt, als wollte er sein pochendes Herz
mit Gewalt zur Ruhe bringen, denn vor seinen Augen hatte sich
wirklich der Himmel aufgetan, und aus längst erloschenen treuen
Augen grüßte ihn die ewige Liebe .

Und auch Rungold grüßte sje ; weit, weit hinter den schim¬
mernden Gipfeln stand sie und breitete die Arme aus wie eine
Mutter , die ihr Kind in die Arme schließen will, wie eine Braut ,
die sehnsuchtsvoll des Geliebten harrt .

Da schloß er die Augen, und heiser , fast hart sagte er : „Gehn
wir schlafen , Hans !

"

3m selben Augenblick kam ein leiser , singender Ton aus der
Tiefe : die Mettenglocke von Donnersbach.

*
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Wellberülimt !

Nillledrllinl
«WM MImM : llelitM Mil-, bittere kMollllte.

§
Leliolrolaäs

^neue5le Clarke „ ^ ka "
)

81aal 8medaMe in Oolcl 1896 !

Trinkt

Doppel -

(Starkbier)
aus eigens hierfür hergestelltem Spezialmalz unS feinsten Hopfen

In Flaschen zu beziehen
direkta. - . Vrauer ei sowie i. durch Plakate bezeich. Verkaufsstellen .

ApGolHkssvin
in sltbskauotsr 6üts , xlaurdsll , mit 6arktMis kür
Lbsoluts l^aturrsinhsit io Gsdinäsu von 40 I t̂r. «m
2u 28 ? kss. kenvltenmrvin (msios bslisbte

Speräalsorts) 2U 28 k'srnsr :

5ULSSN KpkSlMSS »
(reiner Hpfelsstt)

M 22 psr Litr. swpüvdlt äis Lsltsrsi von

Lllliklll.
(k^eussts ^ nsrmebnuvA :

6roes« dronrev« Neäulllo äsr L»ä . IvsoävirteolwtitskLmmsr .)

»ÄlW ^ >- -

I ^ sUusens Lebertran .
z^irkd l»lntl »ilkl « n «t , «LLtesrnerieviick , Appetit

«lebt äl« ltörpvrkrötte in dürrer Teil. Le-
sonävr » biutsnoen, sedvSoblioksn Personen , rbsobitiseben ,skrokuivsou, beim pisrusn rnrüekblsibvnäsn Linäsrn ru

empivblen .
. . kreis L 30 « n«i 4 .6V A »rlr . —.

^ Ilsivixsr pobrikont :
^ potk . 44 ilkelin Inka «« !» in kremen .

Nan »cdts nnt äis Ori^molpeckunx mit äsm ^ Lwsn
üsbusen unä mit nedsnstsbsnäsr pixnr. krlsok ru dsben
in allen ^potkeken von Iturleruke unä Umgebung .

MWMliel - kMWei
sind fortwährend zu haben bei
Küferei u. Weinhandlnng . Apfelweinkelterei^ ? I444ßt4 ^, mit Waschelevator und elektrischem Betrieb .

Größte Ausbeute, pünktlichste Reinlichkeit.
Goethestraße L «. Telephon S24S .

TM
M82uer8loklLscl

L mikllem käuslherr
vlelss tkilecter ^/anne lelrTi«kxerfteltdsre Katt re«t«8t nscti un» r»ä-eken»
<ken Krrttictt«k, kSrirkuen gtSnren̂ S Lrkotye de« t-terr-, b4ervenl «r«nk-
Neiden,äcNlsüviigltSlt ,^kxeurnattsmus .Si^it, Lklvsnlrungencte<d4leren,
«ter i-unHe/x. v« 2«s8l«rste»ntttHeft. to»4e sltyerneikxen
5ctt«k2cNerult2n<Le»x. 8e«l<rsnsten deltirnrnr r̂ er Herr <jjp Temperatur
un9 ^ufeinancterkolGS. OnqinelLtote trtU. i2 Ocüeo klk. ILLO in
allen^pottteken protpeiri» kr«, «turet, U-rl-V/erke . a » ^n. l>«6en -̂ .. . >!>»»M»»»»»«« »W»»>W»>W»»äWW»»WWW,

S . 44st/es
> / (s/se/ 's// '. 2AA
> 7Äqo/ro/r 7-8

I

V.

feste lvurreln

hat vr . ^ hompfon ' s Setten »
PUlver in Millionen von Haus¬
haltungen gefaßt . In Verbindung
mit dem modernen Bleichmittel
„ SeiliX ** ist es das beste selbst¬
tätige Waschmittel !

^apan -, (Anna - u. Orient . Waren ,
kür llerloüiiM-. kloclireltt- unk! eelmiHielttmckeM
empkekle mein Lperislxesckäkt mit reicher ^ usvakl kk. porrellsne ,l -aäckolrvsren , kronren , Ooisonnes , Lticlcereien , Paravents ,Oelcorationen, fapan - unä syrische btöbel , äamnter Qestelle mit
Htetallplatten , kitatten auch in Pollen . peääiZrokrmöbel , kambus -
perlenportiören , blippes , peiselrörbe in allen Oröüen . kk. kambus -
lampensckirme , >Vanäsckirms . Vorrli^Ilcke lees . fapan -8tokke,

syrische Lacbe -pots .
Villksnllork lmportksur , oVnä ^ y

LÄrFS/rF

/ 79s

/ ür
eln/ac/ren u . lk^e/rer Oe/rre

V .

Rungold und Hans waren sich in den Tagen , da sie allein
die Hütte bewohnten, herzlich nahegetreten . Hatte in der Weih¬
nachtsnacht Hans seine Lebensbeichte abgelegt, so am nächsten
Tage Rungold . Er glaubte , dies dem Genossen seiner Einsamkeit
schuldig zu sein, und er bereute es nicht. Hans verstand ihn bis
auf das eine, daß man gezwungen werden könne , auf «inen
Menschen zu schießen, und daß einer, der sich diesem Zwang nicht
unterzieht, für sein ganzes Leben bemakelt bleibt, daß unter Um¬
ständen sogar seine Existenz in Frage gestellt werden kann. Dar¬
über kam er aus dem Kopfschütteln gar nicht heraus .

„Und gute Freund seid
's a no dazu g'west , du und der

andere?" fragte er ungläubig .
„Die besten ! "

„Und trotzdem habt 's einer auf den andern g
'
schossen ?"

„Haben müssen !" >
„Na hörst, " sagte der Hans und wiegte bedenklich den ganzen

Oberkörper hin und her, „da sein die Leut in der Stadt drin wohl
noch viel schlechter als bei uns Heraußen. Wann 's nit am End
verrückt sein , was a nit unmöglich is , wo so viel aufeinander
sitzen und einer den andern mit seiner Narretei ansteckt."

Dagegen verstand d «r Hans wieder sehr gut, den Entschluß
Rungolds , sich in die Einsamkeit des Gebirges zurückzuziehen .

„Das is wohl 's G' scheidteste, was tun hast können. I bin
ja a aufer in Wald , wie i mir drunt nimmer ausg 'wußt Hab .
Wann ma wo wieder auf gleich kommen kann, so is 's da. Du
siehst, wie alles von Tag zu Tag anders wird und wie do alles
wieder gleich bleibt . Ohne aufhören rieselt 's von die Wänd , dann
und wann saust a a Brocken nieder wie a kleines Häusl , aber die
Berg stehn da alleweil noch so da, als wie damals , als du's zum
erstenmal kennen gelernt hast 's und trutzen zum Himmel aufi,
als wollten s

' sagen : Kannst uns ja do nit an ! Und die Bam

wachsen schön stad in d ' Höh , und wannst an ganzen Wald nieder-
g

'legt hast , in achtzig Jahren steht er wieder da,und d' Alm, dö heut verfroren untern Schnee liegt, is in a paarMonaten wieder grün , und so geht's Jahr für Jahr ohne aufhör'n,und ob dir hart is ums Herz, daß d' glaubst, du kannst es nimmer
aushallen , oder ob d' vor lauter Freud pudelnärrisch bist und
alle Wett abbußln möchst, es bleibt si alles gleich: Der Wind wahtund d ' Sunn scheint wie's ihnen g

'fallt, und scheren sich um di
und wie' s du's haben willst, an Pfifferling . Da , mein Lieber,
wirst z

'erst klein, kleinwinzig wie a Käferl, was an ein Grashalm
hängt , aber dann kommt langsam der Verstand und mit dem a
heimliche Freud , nit zum sagen : du bist ja selber nix anders als so
a Stückl Wald , Alm oder Berg , du mußt blühen und wachsen und
mußt wieder gehen und vielleicht amal später wiederkommen.
Is nur gut, daß ma das letztere nit weiß, sonst war ma sicherdumm gnug und tät si abisorgen, wie ma 's dann am g'scheidtesten
anstellt, daß am dümmsten ausfallt . Siehst, mein Lieber, das
lernst da heroben und wannst das g

'lernt hast, können dir die
drunt " — er wies gegen das Tal hinab — „und a der drobn" —
er machte eine gegen den Himmel weisende Kopfbewegung —
„nit mehr an . Du tust dein Pflicht, fertig .

"

Gewiß, es war etwas an der Philosophie, die sich dieser arme
Holzknecht zurecht gelegt hatte, und Rungold mußte sich sagen,
daß viele Männer seiner Bekanntschaft, trotzdem sie studiert hatten,
noch nicht imstande waren , sich zu einer solcher in sich geschloffenen
und gefestigten Weltanschauung durchzuringen, daß die meisten
von ihnen überhaupt nie dazu kommen würden .

Nun waren aber die Feiertage wieder vorbei, und die Ge¬
nossen rückten wieder zu ihrer Arbeit ein. Der Toni hatte den
Kopf verbunden und der Florl trug auf der Stirn eine mächtige
Beule, die in einem tiefen Braunblau mit grünlichen Rändern
glänzte.

8snttsn , lanLSniisIienlisn 8ekniti
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cvI.O55LUtt. 1L
tteule A/Iittwock und tolzende l ^sZe
portsettunZ des erkolxr . Osslspiels

der beste rkeiniscke Komiker, mit seinem Lnsemdle.
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„ K» « a für 22 Pfennig "
rvvei öurieske-8ckia§er

sowie der sensationelle Varie16 -1'eN.

in , Kpotto Ddesten , iMsi -ionati -ssss >8 .

-^Is ^irila^e :
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Mir " "
in Lsdsnvsiler .

Lagesanzsiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Mittwoch , 2 » . Oktober.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Voistellung .
Wclt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellg.
ZenirolKino . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Luxenm . Vorstellung.
Lichtspiele . Vorstellung .
Eldorado -Kino. Vorstellung.
Kaiser-Panorama . Geöffnet von

2 bis Oslo Uhr.
Turngemeinde . Damenabt . 0-9 bis

' -10 Uhr, Goetheschule, Gartenstr.
t 's3 Uhr Knabenturnen, Südendschute.

Männertnruverein . I . AlteHerren-
Riege ,

° /»9 bis 10 Uhr , Zenkral¬
turnhalle , Mädchenabt. 3—6 Uhr,
Vorschule, Gartenstr. , I. Damenabt .

2,48 bis " >49 Uhr , Zentralturnhalle.
3 Ubr .Knabentnrnen, Humboldtschule.

Turngesellschaft . Damenabt . III
8—10 Uhr . Schillerschule, Fechten
8—9 Ubr Realgymnasium .

Verein für ueucFrauenkleidungrc
3 bis 6 Uhr Kinderturnkurse, 6 bis
8 Uhr Damenturnkurse Goetbeschule.

Unentgeltliche Rechtsauskunft -
stelle für Unbemittelte : Alienos
von 6 bis 8 Uhr im Anwalts¬
zimmer des Landgerichts, Hans-
Tboma-Straße 7 11 , Ging . Haupt¬
portal.

Kaufm. Verein . 0-9 Uhr Vortrag
im Eintrachtssaal.

Gewerbeverei «. 0-9 Uhr Licht
bitdervortragim Saal III , Sch emvp.

GmcrbevercinKarlsruhe, e. B.
Monatsversammlung

Mittwoch , den SS . Oktober, abends 80- Uhr,
im Saal Hl bei „Schrempp" mit

— Lichtbildervortrag —
des Herrn Emil Becker am Großh. Landesge¬
werbeamt über : „Eine Reife durch Ober
italien , nach der Riviera « . Südfrankreich ".

Wir laden hierzu unsereMitglieder mit Familien¬
angehörigen zu zahlreichem Besuche ein.

Karlsruhe, dm 19. Oktober 1912 .
Der Vorstand .

KRIM-

^b lVUttwock , den 23^
Donnerstag, den 24 . und inkl.

Freitag, den 25. Olctbr .

Llänrenöer
ttovilälen - 6ala - 8pielp!än :

viel .»« i!. 8 o «ik»eklllöriig8

1iul « lZ8 XlV . in lieni M -

sptigen . tiefsliLkkn 8 LkIvÜ

ru Vemiller .

1 .

2. lief
Drama.

3 l.ekmLnn uni ! llin Ineiilsp

l>88 llLkiibsrn .
Posse.

4. KK1U8Ü8 k8l 'jl!!lt8l '
8l8ttllNg .

6. IsnW .

-S » ^

F E
E/

Ml . MM . « s
24l 0ougIss » 1ns >Vv 24l

üeloplioll 339. - ff?6ispdoa 339
^ 1s Lllororsts kabrikato ewpfebls ieb :

I»,pp, pisnos und k^lugvl
k^vunivk , pisnos und Flügel
kilinüllvn , piano » und PILgvI

(mit lloppsltsm RssonLvrboäeu , sie rvnväsrdLrst « OrünctuvK,
äio Sem kiano oiosn rulVsrglsiolrUvtlSllIon gibt) .

Sontseden unä Lwsrik . Systems von Lrt»V Ürgrur vo .,
» . llörügsl , Lrnst lllnksl sie . in allen kreisIagM.

Kais gsdrauodts kianos stets »uk Oagsr.
Lest« övSisimvg. — Volle OarLntis .
^ Ldlunxsrvsiss naed Usdersinkunkt .
Vermietung -, llmtaused . lisparaturM .

Ls 1i-v « s - k»8snos . ^
— SelkslspiislSn ,

llok m WIM
Zirkel 33. Velepbon Y11 .

Urlaube mir ergebenst auf meine Aemütiicken
Lokalitäten nebst einen Zuten Ltoffes Nünckener
und NoninAer (Kellen) kieres , rein ^ekaltenen
deinen und meiner anerkannt Zuten warmen
und kalten Kücke aufmerksam ?u macken.

Dm xeneißstes IVokiwoilen bittet

4 ean pakrner ,
ianAjäkri

'Zer Oberkellner im Oakö Lrbprinr .

veutLcttettodel

« «tireu-

ZvlllUorstr. 22 Lok « vostlrestr .

krL0di-8pik1-?lLll
von Nlttvovk , 23. bis elnsodl .

kreitag , 2S. Oktober.
0er Vag lm kllm. Oie neuesten

wslrsrsignisse.
V1« Ust So» Künstler» . Vor-

2üxüobs LomSSis .
>1» Vovbtsr

üss
Sause ».I. 6KM3 NN

kosss, ssssxislt von Herrn -4. OssS.
Larvelona OsuptstaSt von Lat»-

lomvv (8pLvisn).

Rüdere Lpdären.
8ormls 8tuäis v. 0 . Ss Llorlbon .
Dieses si-KrsifenSo Drama ist ein
vakres lnsistervvrk unS rvirS
bbekst interessant für Sie ^u-
sodauer sein , äiv korsonen, äis
äureb äas Dsben bin uncl bsr-
gsvorlev auf idrsw weg-e rvsiter

su verkolAen .
Uankv bereitst »lob sar Leise

vor . Dieser Vilm ist in ^ n-
bstraebt seiner buworvollen
Xrt ein 8eblaxer i .V krobatsn-
stil , äas äis diiedsten ^ n-
foräsrungso an seinen Daupt-
äarsleller riebtet.

Lugvn Rfakl ,
Kunstgeigendauki' und

kepLi-aleui-,
krrlluii 's^ e 8, keile ksieereii-sere.

Geldlotterie
zum Kirchenbau Marbach.

Ziehung S. November sicher.
2029 Gewinne Mb 84 SSO.—,

Hauptgew . Nllr. 20 800,10 (00 d» n
Lose k 2.—, 6 St . 11 - , 11 St . 20.— ^«l

Wöchncrmncnasyttose
Mannheim

1811 Gewinne » K . 24000 ,
Mk . lOOO « rc.

Ziehung 9 . November bestimmt.
Lose s 600,10 St . 4 .60 , 8 St . 12.60

so lange Vorrat reicht versendet

Carl Götz,
Bankhaus Karlsruhe , Hebelstr. 11/15,
Gebr . Göhringcr , Kaiserstraße 60,
I . Antweiler , Fr . Brunnett ,
K . Maier , W . Senst , Chr.Wieder

««d Filialen .

< M ^ Mi kiM . ^
V Leut« lilittvovk r

^ 8 vklsvktts § . ^
4 0isnstsgs -8po2laI1tät : K

ck ZckvtsinsknöollLl mit Kraut, ^
^ voau bvkliabst einlsäst ^
^ Kvk . S « i»L. ^

»eure MMüi
UlISN

fclilMkRt
Vs laäst bvkliebst sin

( sei Umrsktt
Üki -IlUlMNIIItNIIIIkllXHlH

Leks Zirkel uncl Dammstralls.

C«te Äegelblihn
mit neuen Kugeln und Kegeln ist noch
einige Abende zu vergeben; ebenso ein
Vereinslokal für 30—40 Personen .

Jeden Donnerstag

Schlachttag,
Spezialität .„ OberliinderBl «nzen",
wozu sreundlichst einladet
Carl Vetter, z . Neuen Wh,

Bahrchofstratze.

unc» gersttmtekilcseet
in geüsstse /Vuswabl .'f

.LeLcttwiLtei '

ilsiseesteSS .
leie kon 1924 .

Heirat.
Frl., kath . (Halbwaise) , 30 I . ,

aus gut . schwäb. Fabrikantenfam .,
angenehm . A-eußere, mittelgr . , mit
einem Vermögen von 60 000 u.
f. s. Aussteuer , davon 30 000 so¬
fort bar, sucht Anschluß an Herrn
in sich . Stellung , am liebst, akad.
gebild . Beamten , zwecks baldiger
Heirat. Offerten unter Nr . 2258
ms Tagblattbüro erbeten. Dis¬
kretion Ehrensache .

Heirat.
Fabrikant, kath., 42 Jahre , mit

2 Kindern, 13 u. 15 Jahre , größe¬
rem Vermögen und eine« Ein¬
kommen v. 12 00« Mark, wünscht
sich in Milde mit gebild., HLuslich
gesinnter Dame, womöglich etwas
musikalisch, wieder glücklich zu
verheiraten. Kann auch evang.
Dame fein. Offerten unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion
unter Nr. 224S in» Tagblattlmrr
erbeten .

- W
W

- .- n
v,
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«llc/r w/7r F65^ ///^6/r, szz/Ze/vt / )Z"e/ 5l^ez<

TVll^ Hlltr/^ä/e/r 2« S/7//Fe/r />e/§e/r . , 7Ä6 I^/-//r/Äq§§-S(tt/ra!Kr 2«m Fr/r^Qü/ -e/rü^e/r/
w/r / ö/L 2Z Fesc/r/osse/r . So/r/rZs^s w/r // -/§ / FeoW^Z.

(L

Z) /6 ( ?6 ^6/ t2 /^S/'27//776 S777t/ 277/ >4/ 7/ 277̂ Z9 / L ^ 77 ^6/ 7777/ 6 (6 / 7.

August pfütrnsr
Ksrlsruks -irüppurr

2 t-sngestrnke l. nng « strr »6 « 2

Osmok -lVsscksnstsIt
KIsu srbsuts moctsrn sinZsrioktsts Anstalt ,
üutxssckuitss Personal . psrsönlioks I- situnZ .

lnoiivittusils SskanttiunZ eise WLscks . psssnblsiotis .

Spsrisl-^dlsilung
Lksm . kvünigung uncl

Kunstwsseksrei
Osxrvnttst 1S? S . 17« Ispk . 1447 . 80 ^ ngsstsltts .

sllsi » kst » 4 >rs1s öberttimmt

Karl Rist ,
^ ppsratedsuanstalt ,

Telepkon 3357 Happunnsnslnsv « IS .

Meine
güro-, 6 e5chästs unä Lagenäume

habe ich von äer Allillgei 'Sll'äjze 29 nach äer

5 üäenÜ 5lM 85 e 24
verlegt.

^oset 6elä, nMieKt,

V28 8elb8ttät !§e
Wssckmittel .

Kau -, Zement - unä NmmergeschZft ,
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Viertes Blatt.

t Deutschland uni» die Türkei.
s Unter großem Andrang des Publikums sprach am

« ontag abend Herr Dr . Jäckh - PaschaausBer -

jjn im oberen Saale des Hotel „Friedrichshof" über
i -as Thema „Deutschland und die Türkei " .
! ^ führte u . a . aus :

Am deutsch- türkischen Interesse habe der inzwischen
^ gebrochene Krieg nichts geändert . Es weilen
bereits viele unter uns , welche den Balkankrieg in

ihren Handelsbeziehungen verspüren . Daß es sich um
einen Kreuzzug gegen den „Halbmond " handle,
-ei irreführender Phrasendampf . Es gäbe heute
sicher keine Orientfrage , wenn die Türkei im Mittel-
alter nach dem Grundsätze gehandelt hätte : „ Die
Unterworfenen haben die Religion des Siegers an¬
zunehmen

"
. Sie läßt indessen den Unterworfenen

ihren Glauben und räumt ihnen zudem Privilegien
ein. Die Ursache des jetzigen Krieges sei die Lösung
bar albanischen Frage und die damit ver¬
bundene national -osmanische Stärkung , wodurch die
Aspirationen der Balkan st aaten behindert wur¬
den . Unsere Sympathien stehen in diesem Kriege
aus seiten der Türkei und unsere Interessen werden
durch türkische Erfolge gewährleistet.

Redner ging sodann auf die gewaltige wirtschaftliche
Bedeutung der Türkei für Deutschland des näheren
ajn . Wirtschaftliche Arbeit bedeutet dort politischen
Erfolg . Bedeutende deutsche Militärs glauben an
einen Erfolg der türkischen Waffen. Redner besprach
schließlich die Möglichkeiten internattonaler Verwick¬
lungen im Anschluß an den gegenwärtigen Krieg.
Erfreulich sei der Beginn eines Solidaritätsgefühls
von Deutschland und Frankreich in der Orientfrage .
Das englische Interesse liege nach wie vor in Schwä¬
chung der Türkei, während Deutschland seine auf¬
richtige Freundschaft für das ottomanische Reich stets
bewiesen habe.

Dr . Iäckh schloß mit dem Wunsche , daß die schwere
Krise für die Türkei so ausgehen möge, daß nicht nur
ihre Interessen gewahrt bleiben, sondern die des
Wellfriedens und damit des deutschen Vaterlandes .
(Lebhafter Beifall .)

In der Diskussion wandte sich Ehefredakteur Dr .
Rathje scharf gegen die Agitation der Sozial¬
demokratie , die darauf abzielt, internattonale Ver¬
wicklungen dazu zu benutzen, dem Baterlande innere
Schwierigkeiten zu bereiten . Trotzdem halte man
an der Großblockpolitik fest in der Hoffnung, daß
es den Parteien der Linken doch einmal mögljch sein
wird, mit der Sozialdemokratie deutsche Politik zu
machen . Redner ist überzeugt, daß in der Stunde der
Gefahr nur ein Wille, und zwar der deutsche
Wille unser Volk durchziehen wird, unbekümmert
der unerhörten Zumutung der sozialdemokratischen
Führer . Weiter sprachen Oberamtmann Dr .
HeiNtze , Redakteur Müller von der „Deutschen
Orientzeitung"

, Professor Dr . Brecht und Land¬
tagsabgeordneter Pros . Hummel , der den Zu¬
sammenhang zwischen dem innerpolitischen Leben
der Nation und der auswärtigen Politik hervorhob
und zum Beitritt in die Partei aufforderte.

In seinem Schlußwort kennzeichnete der Referent
den Charakter der Jung türken . In der Türkei
müßten sich die Militärs notgedrungen mit Politik
beschäftigen ( ! ?). Interessant war zu hören , daß in
Konstantinopel eine deutsche Hochschule errichtet wer¬
den soll. Dr . Iäckh stellte mit Genugtuung fest, daß
das Verständnis für unsere außerpolitifchen Auf.
gaben stetig wächst und endete mit den Worten : Der
deutsche Gedanke in der Welt voran !

Karlsruher Taqbkatt, Mittwoch, den 23 . Oktober 1912.
Dr . Iäckh-Pascha hat in diesem Frühjahr die tür¬

kische Studienkommission durch Deutsch¬
land geführt und damit Deutschlands Handel und

Industrie zu großen Erfolgen verholsen.

Sporl.
Rasenspiele .

Wettspiel. Man schreibt uns : Am letzten Sonntag
trafen sich auf dem Beiertheimer Sportplatz die ersten
Mannschaften des Sportvereins Strahburg und
des Beiertheimer Fußball -Vereins . Mit dem Anstoß
der Straßburger entfaltete sich ein scharfes Treffen,
das schließlich mit einem überlegenen Siege der Ein¬
heimischen von 3 : 1 Toren endete . Das Resultat
überrascht umsomehr, als Straßburg durch die Ver¬
einigung mit „Donar " seine Form wesentlich ver¬
bessert hat und als einer der ernstesten Bewerber
um die Meisterschaft gilt. Die Beiertheimer zeigten
sich jedoch ihrem Gegner während der ganzen Spiel¬
zeit überlegen und neben vorzüglichen Einzelleistun¬
gen gutes Zusammenspiel: man sieht dem ferneren
Abschneiden der Mannschaft in ihrer jetzigen Auf¬
stellung mit Interesse entgegen.

Luslsahrk.
Süddeutscher Flug.

München, 22 . Okt. Im Festsaal des Königl. bayeri¬
schen Automobilklubs erfolgte gestern nachmittag
durch den Prinzen Georg die Uebergabe der Ehren¬
preise an die Sieger des Süddeutschen
Flugs . Von Militärfliegern erhielten für die beste
Leistung der bayerische Leutnant Vierling den
wertvollen Ehrenpreis des Prinzen Georg. Weitere
Ehrenpreise erhielten die bayerischen Leutnants
Halle r, o. Buttlar , Ioly und Leutnant Rein¬
hardt von der preußischen Fliegergruppe . Bon
Zioilistenfliegern erhielten an Geldpreisen Hirth
18 506 Lindpaintner , Baierlein und
D i ck 8500 , 5000 und 3000 sowie Ehrenpreise.

Friedrichshofen, 22 . Okt. Aus Anlaß der 200.
Fahrt des Luftschiffes „Viktoria Luise " veran¬
stalteten die Führer und Besatzung eine Festfeier .
An die Prinzessin Viktoria Luise wurde ein Hul¬
digungstelegramm gesandt, das freundlichst erwidert
wurde.

Johannisthal , 21 . Okt. Der von einigen Blättern
gemeldete Unfall des Marineluftkreuzers
„L 1" ist, wie wir erfahren , nur geringfügig .
Der Schaden war abends bereits beseitigt. Beim
Festmachen des Schiffes in der Halle stürzte der Bock
des Flaschenzuges von der Decke , durchschlug die
äußere Hülle und die darunter befindliche Gashülle,
die sofort geflickt und wieder aufgefüllt wurde , so daß
der Lustkreuzer wieder fahrtbereit ist.

randwirischasl.
Zuckererzeugung in Baden.

In dem Betriebsjahr vom 1 . September 1911 bis
31 . Aug. 1912 wurden im Großherzogtum Baden ver¬
arbeitet (die Ergebnissedes vorhergehenden Betriebs¬
jahres sind in Klammern beigesetzt) : Rohe Rüben
603 388 62 (513 252 är ) , Rohzucker (als Einwurs
usw .) 303 040 ck- (399 831 ckr) , Zuckerabläufe 0 clr
(0 ckr) . Hieraus wurden gewonnen : Verbrauchs¬

zucker 326 221 är (352 450 cir) und Zuckerabläufe
(Melasse) 58 229 ck- (44194 ckr ) . In den freien Ver¬

kehr gesetzt und versteuert wurden 364 535 är kri¬
stallisierter und flüssiger Zucker (329 282 är ) . Die

erhobene Zuckersteuer betrug 5103 468 (4 610106
Mark ) . („Karlsr . Ztg .

")

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Weitere Einschränkung des Vieheinfuhrverbols .

Laut „Karlsr . Ztg .
" wird das mit Bekanntmachung

vom 26. Januar 1910 erlassene Verbot der Einfuhr
und Durchfuhr von Rindvieh und Ziegen aus der

Schweiz für Herkünfte aus den Kantonen Appen¬
zell und Schwyz mit sofortiger Wirkung außer

Kraft gesetzt. Die Einfuhr dieser Tiergattungen aus
den genannten Kantonen ist unter den in der Be¬

kanntmachung vom 30. September 1908 (Ges .- und

Verordnungsblatt S . 531) bezeichneten Bedingungen
wieder gestattet. Von dem Einfuhrverbot sind nun¬

mehr die Kantone Aargau . Appenzell, Basel, Bern ,
Freiburg , Luzern, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn ,
Unterwalden , Uri und Zug ausgenommen .

Konkurse.
Martin Löther , Schuhhandlung in Immen¬

dingen. Konkursoerwaller : Rechtsagent Heinrich
Schmid in Engen . Anmeldefrist: 9 . November :
Prüfungstermin : 18. November. — Karl Leppert ,
Metzgermeister Witwe. Konkursverwalter : Arthur
Baumann in Freiburg i . B . Anmeldefrist 11. No¬
vember : Prüfungstermin : 15. November.

Terminkalender.
Mittwoch , den 23. Oktober 1912.

2 Uhr : L. PH . Dressel , Auktionator. Waren-Güter-
Versteigerung Kaiserstraße 19.

2 Uhr : Haupt , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Skeinstraße 23.

2 Uhr: Liede , Gerichtsvollzieher. Zwangs - Verstei¬
gerung nn Pfandlokal Steinstraße 23.

vom Wetter.
Wetterbericht de- Zentralbureau- für Meteor»

logie und Hydrographie vom 22 . Okt . 1912.
Mit abnehmender Tiefe ist die gestern vor der

schottischen Westküste erschienene Depression bis Süd¬
england und zum Kanal gezogen und gleichzeitig hat
sich eine weitere über Oberitalien gebildet. Das Hoch¬
druckgebiet im Nordosten Europas hat noch weiter
zugenommen. Das Wetter war am Morgen im
Westen und Süden Deutschlands regnerisch, im Nor¬
den vielfach heiter. Die Luftdruckverteilung wird
voraussichtlich vorerst keine wesentlich günstigere Ge¬
stattung annehmen : es ist deshalb trübes , regnerisches
und zunächst noch ziemlich mildes Wetter zu er¬
warten .

Witterung- beobachtungea
der Meteorologische « Statt»» Karlsruhe.

Oktbr.
Baro¬
meter
VLM

Lhrrm .
in 0

Mol.
Frucht.

Frucht,
in Pro».

Wind Himme

21 .R. 9U. z
22 .M.7U . §

740,6 8.7 7.9 W MS Regen
739,8 9,6 6,5 87

22.« ilLll. « 738,4 7^ 6,8 90 »

Höchste Temperatur am 21 . Oktbr. 13,1, niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 6,1 . Niederschlagsmenge am
22 . Ost . früh 11,6 mm.

Nr. 294. Seite 13 .
Wafferstand de- Rhein - am 22 . Okt. crüh.

Schnsteriusel 160, gestiegen 2 , Kehl 232, gestiegen 18,
Maxau 387 , gestiegen 9, Mannheim 291 , gefallen
6 cm .

Wetterbericht der Deutschen Seewarle
von : 22 . Oklbr . 1912, 8 Uhr vorm.

Stationen Saro-
merer

TberuiLelnur Windrichtung
und Lrarke Wett«

Borkum . . ! 751 -e 6 SO 2 heit«
Hamburg . . 753 -i- 6 O ^ O 4 wolkig
Lrwinemünde 756 -i- 5 OSO 3 halbbedeckt
Memel . 764 4- ö OSO 3 dunstig
Hannoo « . . 752 7 SO 2 Regen
Lenin . . . 754 4 O 2 haibbedeckt
Dresse» . . 752 7 OSO 1
Breslau . . 755 -i- 6 OSO 3 wolkig
Ließ - . . 751 -t- 4 SW 2 bedeckt
orankfurt(M .) 751 4- 7 Stille Regen
Karlsruhe iB .) 751 4- 6 SW 1
Dtuuchen . . 750 4- 4 W 4 Nebel
Scllly . . . 751 4- 11 NW 7 wolkig
Äverdeen . . 752 2 NW 4 wolkenlos
Zte s'Äix . . 753 12 WNW 5 Regen
4-atts . . . 748 4- 5 SSW 3 bedeckt
Bimmgen . . 748 5 SO 2 heit«
Heiser . . . 749 4- 6 SO 3 haibbedeckt
Lhorsharm . 754 8 ONO 2 bedeckt
«LLyülSllord . 755 -s- 2 Stille wolkig
Ehliinansund. 760 4- 8 SO 1 wolkig
Liageu . . . 758 4- 8 O 7 bedeckt
Kopeiihageu . 757 9 OSO 5 dunstig
SwaiMui . . 765 2 NO 4 Regen
Haparanoa 760 5 O 4 wolkig
Ärcyaugei . . 777 — 16 O 1 heit«
Peieistmrs 768 — 1 Ol bedeckt
Sciga . . . 765 4- 4 Stille Nebel
Warschau . . 761 4- 1 OSO 1 wolkenlos
LviM . . . 753 4- 5 SO 1 „
bcom . . . 752 4- 17 SO S Regen
ütorenz . . . 749 4- 14 SO 3 ,/
Eagllari . . — — —
Bruioyi . . 756 4- 16 SO 5 wolkig
Trieft . . . 752 4- 15 SO 3 bedeckt
ttigau» . . . 749 4- 7 N 1 Rege«
StiM . . . 746 4- 10 O 1 Siebet
Biarritz . . . 757 4- 10 SW 7 Regen
Säntis . . . 554 — 3 WSW 8 bedeckt
Zugspitze . . — — 6 — „

GeschSUche Melkungen.
Zur Marbach« kirchenbougeldlotterie hat das Gr .

Badische Ministerium den Vertrieb von 7500 Losen
in Baden zugelassen . Das Bankhaus Carl Götz ,
Karlsruhe , hat die Generalagentur übernommen .

Am 16 . November kommt die Straßburger
1 Mk.-Lotterie zur Ziehung . Lose ä 1 Mk . , 11
Lose 10 Mk ., sind bei Lotterieunternehmer I . Stürmer ,
Straßburg j . E -, Langstraße 107 , und allen Losver¬
kaufsstellen zu haben.

König! . 8e!l6N8
Lsi Lastvo , Versedlsimvng noä Heiserkeit (wit
keiller dlilcb ). Rem ukuilrlick gefüllt antor 8trmts-
kontrolle. Oitsnttur äurcd äi« Lnmnev-Ivspektiov
in ülisäsrselters (Rsg. -Les. t^ iosbiuisv).

Sauerlraulsludien.
Don Friedrich Kunze - Suhl .

(Nachdruck verboten .)
Auch unser liebes Sauerkraut ,
Wir sollen 's nicht vergessen .
Ein Deutscher hat's zuerst gebaut,
Drum ist's ein deutsches Essen.

(L. Uhland.)
Wenn der ernteschwere Herbst ins Land ge¬

zogen ist, werden Keller und Küche mit so man¬

chen frischen Nahrungsmitteln versehen , die vor¬

wiegend aus dem so ergiebig spendenden Pflan¬
zenreiche stammen . Unter dem sehr zahlreich
vertretenen „Gemüse " spielt auch das wohl -

bekannte Sauerkraut eine bedeutsame Rolle . Ist
es doch auch ein volkstümliches Essen im besten
Sinne , das zu dem feinsten Eeflügelbraten auf
den reichbesetzten Tafeln der vornehmen Häuser
ebenso geschätzt wird wie auf dem bürgerlichen
Tische des deutschen Arbeiters , wo man diese pi¬
kante billige Zukost zu dicken Erbsen , Pökelfleisch,
Speck oder Schweinerippchen außerordentlich
liebt.

Eisbein mit Sauerkraut , du edle Speise,
Du herzerquickend würz'ge Labsal du :
Bist meines armen Herzens einz'ge Freude.
Und jauchzend klingt mein Lied dir zul

So sang ein begeisterter Berliner von zwanzig
Jahren , während ein ostpreußischer Gesinnungs¬
genosse nicht minder entzückt ausrief :

Mein Leibgericht ist Leberwurst mit Sauerkraut und

Bier,-
Das ist für Hunger und für Durst, stets macht es mir

Pläsier .
Sah ich zwei Würstchen, drall und fett, im duftig

weißen Kraut ,
Wie Zwillinge im Daunenbett , nie Schöneres ich je

schaut ' .
Mancher Ausländer kann sich den behäbigen

Deutschen heute noch nicht anders vorstellen als

mit einer riesigen Pfeife im Munde , sitzend vor
einer großen Schüssel voll Sauerkraut und einem

noch größeren Kruge Bier . Hatte doch der rei¬

sende Franzose Tissot zwischen Rhein und Weich¬
sel oftmals Gelegenheit zu beobachten, wie sich
reich und arm , jung und alt, Beamte und Kauf¬
leute , Studenten und Arbeiter , Soldaten und

Dienstmädchen , Bediente und Kammerzofen
durch den Genuß kräftigen Sauerkrauts zu fer¬
neren Taten stärkten. Kein Wunder , daß der
biedere Deutsche beim benachbarten Franzmann
als „Sauerkrautesser

" (ckouerouteur , erouls -

luavv ) verschrien wurde . Und doch verstiegen
sich mit der Zeit auch französische Poeten zu
förmlichen Lobgesängen auf die angesäuerten
Kohlkopsschnitzel , doch fehlt ihren Krautversen das

würzige Aroma . Warum ? Der weiße Kohl ist
ein echt deutsches Gewächs , doch wissen wir lei¬
der nicht , wer es „zuerst gebaut " hat. Sicherlich
gehen wir in der Annahme nicht fehl, daß schon
in der urgermanischen Walhalla — dem Para¬
diese unserer frühesten Vorfahren — Sauerkraut

zum fetten Fleische des feisten Ebers genossen
wurde . Wohl mancher kühne Schlachtenheld
Altdeutschlands hätte mit dem neuzeitlichen
Volksgenossen bekennen können :

Kein Zweifel ! Sauerkraut mit Rippe,
Gesalzen, ist mein Leibgericht.
Ich leck' vor Wollust mir die Lippe,
Sobald es kommt mir zu Gesicht!

Immerhin stehen wir Deutschen mit unserem
fast sprichwörtlich gewordenen Sauerkrautkultus
noch weiter hinter den Russen, und auch in den
polnischen Ländern ist noch eine bedeutend stär¬
kere Vorliebe für die eßbaren Kohlarten an-

zutresfen als bei uns . „Kapusta " nennt
man dort unseren Kohl , der davon wieder in
manchen Gegenden Deutschlands die Bezeich¬
nung „Kappes " erhalten hat. Schon dieser Um¬
stand scheint zu bekunden, daß unsere Vorliebe
für das eingelegte Kraut von Osten her zu uns
gekommen ist , wie so manche andere kulturelle
Errungenschaft . In mittelalterlichen Tagen
scheint man selbst in der löblichen Sauerkrautver¬
tilgung des Guten zu viel getan zu haben , so daß
eine gewisse Uebersättigung eintrat . Kochte doch
so manche Handwerkerfrau Tag für Tag Kar¬
toffeln mit saurem Kraut , und weil dieses Gericht
gar zu häufig aufgetischt wurde , so galt der
Mann des Hauses , der Herr Meister , als ein
sogenannter „Krauter "

. In einem alten Hand-
werkerliede singt der wandernde Gefell : „Ich bin
bei einem Krauter , da ist

's mir ganz verleid 't."

Ein anderer will sich an der schuldigen Meisterin
rächen und denkt:

Ich sag
's ihr grad ins Gesicht :

Ihr Speck und Kraut , es schmeckt mir nicht !

Ja , es scheint weniger der weiße Kohl ver¬
dächtig gewesen zu sein, als die kärgliche Zutat .
Vielleicht war für die dienstbaren Geister das
zubereitete Gericht nicht so wohlschmeckend ge¬
macht wie für die beköstigende Herrschaft, sonst
würde nicht auf einem Leichenstein des alten
Cölner Friedhofs folgende Inschrift angebracht
worden sein:

Hier liegt Meister Peter im grünen Gras ,
Der so gern Sauerkraut aß
Und trank gern guten rhein 'schen Wein.
Gott soll seiner Seele gnädig sein!

Heutzutage , wo man das mannigfaltige Kohl¬
gemüse nicht ohne fette Beilage kennt und es
auch nicht zu häufig auftafelt , ist unsere Küche
geradezu stolz auf das eingelegte Kraut , das bei
manchen mitteleuropäischen Völkern sogar die
mangelnde Kartoffel zu ersetzen hat , und deshalb
auf die verschiedenste Weise zubereitet wird . „Der
reiche Schlemmer genießt es in Champagner ge¬
kocht und mit Austern garniert zu getrüffelten
Kapaunen , Fasanen oder Leipziger Lerchen.
Der Mittelstand gesellt es einem Brei von Kar¬

toffeln, weißen Bohnen oder gelben Erbsen zu
und verzehrt es mit einer Beilage von gesal¬
zenem Schweinefleisch, währessd der kleine
Mann es sich nicht selten mit Hilfe der fünfzin¬
kigen Gabel roh aus dem Fasse einverleibt .

"

Zwar erscheint uns diese letztere Nertilgungs -

weise etwas barbarisch, indes » „der rohe Sauer¬
kohl, aus der Tonne genommen , etwas durch¬
gehackt , mit einer reichlichen Zutat von Oel , ein

wenig Essig, Pfeffer und Kapern zubereitet , mit
Neunaugen garniert , ist ein überaus wohl¬
schmeckender und erfrischender Salat "

, — wie
M . von Strantz in ihrem interessanten Buche
über die Gemüse schreibt . Freilich , wenn der

spröde und verhältnismäßig geschmacklose Kohl
mit anderen leckeren Sächelchen „ vergesellschaf¬
tet " wird , da mag er schon munden , und man
würde auch nicht mehr im erzgebirgischen Sach¬
sen spottend reimen :

Heit Kraut ;
Morn Kraut .

Das HStt' ich men Herrn net zugetraut ,
Daß 'r su viel Kraut d'rbaut !

Goethe, der zuweilen bei der Herzogin Amalie

zu Tiefurt Mittagsgast war , beschwerte sich eines
Tages , daß ihm der herzogliche Koch Goullon
sehr oft Sauerkraut vorletzte. Trotzdem erschien
dieses verpönte Gericht einige Tage später wie¬
der auf der Tafel . Nach dem Essen stand der
Gast ärgerlich auf und begab sich in ein Neben¬
zimmer , wo er ein Buch aufgeschlagen auf dem
Tische vorfand : es war ein Roman Jean Pauls .
Goethe las etwa eine Viertelstunde darin , dann
sprang er auf und sprach : „ Nein , das ist zu arg ;
erst Sauerkraut und dann fünfzehn Seiten aus
Jean Paul — das halte aus , wer da will ! "

Jedenfalls lag auch in diesem Falle die förmliche
Abneigung gegen „unser liebes Sauerkraut " in
der ungeschickten Zubereitung . Ein sehr großer

Verehrer des „eingemachten Kohls " war der
1670 zu Prag geborene und später zu Hall im
Jnntal praktizierende Arzt Hippolit Euarino -
nius , der im Jahre 1710 ein langtiteliges Werk
herausgab , in dem er das saftige „Zettelkraut

"

oder „Kabeskraut" mit begeisterten Worten
preist. So schreibt er u . a . , daß Julius Alexan -
drinus , der Leibarzt Maximilians II . und Ru¬
dolfs II . (um 1600) , deshalb ein sehr hohes Alter
erreicht habe, weil er von allen Speisen Sauer¬
kraut am liebsten genossen habe. Schon Gale -
nus , jener berühmte griechische Arzt , habe den
weißen Kohl für Leute mit blödem Magen und
gichtische Leiden empfohlen; auch gegen den ge¬
fährlichen Biß toller Hunde, ja selbst zur Heilung
der bösartigen Lungensucht könne es mit gro¬
ßem Erfolge angewandt werden . Auch könnte
man mit geriebenen und erwärmten Kohlblät¬
tern die leidige „Trunkenboldigkeit

" beseitigen ,
überhaupt lautete sein Urteil : „Das Kabeskraut
ist die edelste Speise , ist ein Tyriak , ist Zucker
an Festtagen .

"

Es ist die Möglichkeit der heilsamen Kraft un¬
serer verschiedensten Kohlarten nicht ausgeschlos¬
sen, doch ist ein guter Magen zu ihrer Verdau¬
ung erforderlich. Cook, der berühmte Weltum -

segler, führte größere Mengen Sauerkraut als
Heilmittel gegen die furchtbare Seekrankheit
Skorbut mit sich , well es seines Säuregehalts
wegen allen fäulniserregenden Stoffen ent¬
gegenwirke . Cooks Matrosen verschmähten je¬
doch den Genuß des „eingemachten Kohls " und
waren erst später dafür zu gewinnen . Als sie
nämlich sahen, daß ihr Kapitän und seine Offi¬
ziere fast tagtäglich Sauerkraut aßen , kamen sie
bald zu der Ueberzeugung , daß dieses nicht schäd¬
lich sein könne ; ja, sie hatten sich schließlich mit
einer gewissen Leidenschaftlichkeit das säuerliche
Gemengsel zu Gemüts geführt , so daß Cook bei
seiner nächsten Reise sechzig Fässer voll des ein¬
gelegten Krautes mit an Bord nahm .

Ja , wer heute noch als Verächter des säuer¬
lichen Weißkohls sich entpuppen wollte , in einer
Zeit , welche bereits große Sauerkrautfabriken
kennt, der kann zum mindesten kein echter Deut¬
scher sein . Allerdings ist es nicht erforderlich,
daß jeder Krautverehrer in unsere Schluhhymne
mit einstimmen muß, die da lautet :

Du göttlich Kraut , dem Paradies entsprungen ,
Von Eoas Hand mit Sauerteig bedacht ,
Wie schnalzt erregt die längste aller Zungen ,
Wenn ihr dein Himmelsdust entgegenlacht.
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Lesckten 8ie bitte un8ere
Lebaukenster un<1 6ie ^ U8-
ta^en allen Abteilungen

un8ere8 blauses .

Da cler Ver !<ekr in unserem klause
jetten stärker ist , bitten v/ir
ttoil , ttie VormMsSSLtUNrrGN

rum LinlcLui mit 2U benutzen . Pte - I »
8

»

8cttriit !ictte otter lelepkonisctte kesteüun ^ en
>vertten svivrt erletti § t.

'Ä . . n-'
^

-5. .

^testeh
l
'
miinl

Büro

lUiet-Nianos
swpLMt

eullwig 8odvei8gut,
8o6isL , Mi,prinrsri »tr . -t .

Iw

fSlbiüi-WlWU
ltllvleil Ne M M billig
Nscke
llele

>pinLtzk.
öosenoele -kc

^ zi - ben ». t . acke
foi >' slle ^ n6uLN ' ' ie2ii/eig e .

KieckertÄgs ü « r

fsrde»kbrit ä. iviisstt«,
VtlästrsLe , beim 6oir >« « rlM .

Srtissv !
' V10

M1.0LNL
05kLLOM

Ksseeeeeeee
I Le

'ae Wtu «ehr.
I

Iiniokt üiotit, pskt gen»», elegant,
^eertl . ewpfotileas l ûkbekleilluag .

V.K.P. Xonkui -rsnrlose8 dlsss - System.
Viele liLolist« pnaaiiieningea .

« 7
Xsi8er-
8trL888

>271
feen-

sprevken.

lm» i Iss«
xarrmünrtvassersedt

von llb. 3.8Ü rm per Nt-r.
» re

lLUNU8 - krUNNSN
vorm . rrlsärlod , kioüiskerast ,üroesliartrsn .

Lillisat « vnä anxsuollmat « Lr-
Lriaeliuvs.

Hauptsspvt : Oillt » O;
Sokl ., ^ .älorstr . 17. 1> l. !sr. 1142.

Slhivllckllhslz,
Kurzgesägt , von A» Zentner aus¬
wärts, per Zentner 1 -4t franko
Haus.
Tligkioerk Schwarzwälder ,

Karlsruhe-Rüppurr.

ltsi ' lsi ' ull » ,»
l.eiteliisLkriIt
» . Nsidlv,

Nismai-vketraaae 33 ,
emxLedlliu jeäsrL-rdzse.

itaustialtungg- u.
Lesetiäftsieitsrn
sagrlkocbsitr- u.
Letiivdisttern
klssslstten vnll
aivelliselatlvn
I» dvter koMroig

Mr
LacdverltLnäigen

erltlüren aller

M <8e de«

In meiner
MottklliiMWg8imjk »N

werden Motten. Holz¬
würmer , Wanze» und
andere« Ungezieter nebst
Brat in Möbeln , Betten,
Teppichen rc. unter Garantie
vermittelst chemischer Gase,
ohne daß Stoffe , Holz und
Politur irgendwelche Beschä -
disiung eräiden , radikal ver¬
nichtet .

Ernst Telgvrnn « ,
Sldlerst, . 4. Teleph . 2244.

3 »

KkAtizniiiigtznist»

SqusiBBSpun
adsvl . Sivk. Aiitt«! SSA- ltopksvlurppea u.llaarsortail . L kl .

'Lllc. I.— doi :
Varl kotd, Rokäroĝ klsrrsnetr. 26/26,ll. Kieler, llaiserotr. 223.
Otto kisodor, Larlotr. 74,
krlta Lots, l-uisenstr. 68,
VIIL. Lanm , l^sräsrotr. 27.

8vk!osrerei
vov

lilax bange , Llekanienstr . 21 ,
1^« >« pkon 7« «

ewpöedll sied im ^vkortiAen von
Svklaunvi -svdvits «,

Gödringen nebst Reparaturen von
lurovliliekera aller Systems

sowie Kr
keparatoreo aller Lrt.

8MSWII. MM
I . Madlelltt,

Heute trifft wieder ein Waggon
Kartoffeln für mich ein. Muster
sind zu haben bei

Anttiousgeschäft u. Lchuhlagrr ,
Rüppurrerstratze SV .

H . Pfenninger ,
Akademiestr . 48. Teleph . 227V .

Für die Reise empfiehlt

Vechnd-UMÄ
in Kersch. Größen rum Ver¬
packen von Damenkleioern rc.
Eugen Langer ,

Papierhandlung.
am Kaiser platz.

Wenn Sie
Ihre

Tapezier - und
Polsterarbeiten

w. Neuanfertigungenv- Betten,
. Mermöbelnund Dekorationen

vergeben , so empfiehlt sich bei
billigsterund reellsterBedienung
Albert Däggelman »,

Tapezier u. Dekorateur ,
Douglasstraße 2V.

RL. Mache besonders «ms die
beim D .R . P . A . gem . Draht-
gurtung„Fertex" aufmerksam. >

ganl

werden abgegeben:

1 große Partie Wolle,
in grau, braun , blau und rot,

1 ParsteHerren -, Damen - u. Kiuder -

Regenschirrne,
Kakao,Tee,Cognac , Liköre.

6
Ne

str
ve
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kleinen freuncien unc! bekannten besten
Dank kür kerrlicke l 'eünabme an clem micb

so scbv^er betroffenen Verluste meines unver-

§e6 ! icben Vaters

blerm Ober8t

OeonZeWinsIoe .
V^insloe von ba^er

^lannkeim 4 , l4 . *

rn mmieiet

Parterre-Wohnung,
! testehead aus 8 Zimmern , Fremden -

-immei , Bad nebst reich !. Zubehör , in
schönster Lage der Stadt , per sofort
pl vermieten. Näheres Gartenftr . 12 ,
Büro .
Wohnung z« vermieten .
Friedrichepietz 1 v ist eine Woh-

>mwg — Bel - Etage — von 8 Zimmern
nebst Zubehör aus sogleich zu vermieten.
Näheres beim Hauseigentümer im
4 Stock.

LaiskrArÄ M
ist zum 1 . April ISIS ,
eventl . auch früher , eine
Wshuuug von 7 Zimmern
nebst Badezimwv 2 Speise¬
kammer «. 2 Mansarden ,
S Setlerabteilnngen . Anf -
zng für « » hie » re . zu ver¬
mieten . Besichtigung 1 «
bi » 12 Uhr vormittag » .
Näheres 1 Treppe .

Karlstratz « 68,
L. Stock , hochh. Wohnung von 7
bis 8 Zimmern , Loggia , viel Zu¬
behör, per sogleich mietfrei , zu
vermieten . Garage . Näheres bei
Lahnwart Lechner am Bahnüber¬
gang der Kar !strotze .

Billa
z« vermieten .

Kriegstraße 27 ist das Ein¬
familienhaus mit Garten per
Januar 1313 zu vcrm. durch

LtlM .-Mr ÄmstN ,
Kaiserstratze SS .

Kaiserstrttße 175 »
4 . und L. Stock, ist je eine Wohnung , bestehend ans <k Zim¬
mer», Köche , Badezimmer nebst reichlichem Zubehör auf
sofort zu vermieten. Preis 120V und 900 Mk. Näheres im Büro
.Herrenstraße S.

krche ß ZmseriutrLsr
Kaiserstratze WS. 2 . St ., geeignet
für Arzt , Rechtsanwalt , ganz oder
auch geteilt . Straßenfront . als
Büro - Räumlichkeiten , sofort zu
vermieten . Näheres im Blumen¬
laden daselbst .

Douglasstraße 7,
1. und 2 . Stock , zusammen oder ge¬
teilt , bestehend aus je 5 Zimmern und
Bad auf 1. April zu vermieten . Nä¬
heres Grund - und Hausbesitzer¬
verein . Herrenstraße 48.

Hoffstr . 8. Ecke Riefskchlstr .. ist
eine elegante Parterrewohnung m.
Garten , 5 Zimmern , Bad , Speise¬
kammer , Küche u. Mansarde , An¬
teil an Wasch - und Trockenrauin ,
auf sofort zu vermieten ; ev. dann
ein Kniestock -Erkerzimmer , je 1
Mansarde u . Keller dazu gegeben
werden . Näheres bei Gütz, Hebel¬
straße 11/15 .

S-rl-MMrck R.
4. St -, ist Wohnung , 5 Zimmer ,
Balkon nebst Baderoum , Keller u.
Mansarde per sofort zu vermie¬
ten . Näheres im Büro daselbst .

ELelshelmstr . 8 ist ein « Treppe
hoch eine Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Bad , auf sof .
oder später zu vermieten . Näh .
daselbst parterre .

Luisevstr . 2 ist im 1. Stock eine
vollständig neu hergerichtet « 4
Zimmermohnung mit Zentralheiz .,
elektr . Licht und reich ! . Zubehör
umständehalber sofort zu vermie¬
ten . Näheres daselbst im Büro .

Steinst - . 81 ist im L. Stock des
Seitenbaues eine geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern mit Zubeh .
per sofort ob . später zu vermieten .

Herrschastswo -mmg.
Hirschstraße S7 , 2. Stock , ist eine

schön« Wohnung von 4 bezw. » Zim¬
mer « und allem Zubehör auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst im 3. Stock oder Wilhelm¬
straße 52 . Telephon 312.

Leapoldstr . LS » 2. Stock , 5Zim¬
mer , Küche , Mansarde , Kammer , Keller
auf sogleich zu vermieten . Näh , pan .

MaMslraße 29
5 Zimmerwohnung mit eingericht .
Badezimmer und Zubeh . sofort zu
vermieten . Näheres Lenzstraße 2,
3 . Stock (Merz ).

TM
in der Nähe des alten und neuen
Bahnhofes , in ruhigem Hause , we¬
gen Versetzung auf jetzt oder spä¬
ter sehr preiswert zu vermieten :

Bahnhofstraße 8 im 2. Stock .

Belfortstr . 12, 2 Treppen hoch»
ist eine schöne Wohnung , besteh ,
aus g Zimmern , Küche, Bad und
Beranda usw . auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres daselbst parterre .

Hübsche

5 Zimmelwohlmngen
Schmnamrstr , pari . u . 1 Tr . hoch,
mit eingericht . Bad , reich ! . Zubeh .
u . Gartenanteil per sofort ob. spä¬
ter preiswert zu vermieten . Näh .
Friedrichsplatz 13, pari . Tel . 369.

Hmschllftswohrmilg
Dur lacher Alle « IS. 2 . Stock , von
5 Zimmern , Bad , Speisek .. groß .
Balkon u . reich ! . Zubehör zu ver¬
mieten . Näheres im 1. Stock .

Kriegstratze 118
ist die I . Etage mit 6 Zimmern , Erker,
Küche, Veranda , Bad , 2 Kellern , Man¬
sarde, wegen Versetzung auf 1. Novbr .
M vermieten . Preis 1100 Mk . Anzu-
schen nur von 2 bis 5 Uhr nachmitt .

§ Wohnung
^ von 6 Zimmer «
4 und Zubehör zu vermieten .
^ Näheres Kaiserstraße 145 im
^ Laden.

6 Zimmer -Cllwohmmg
klebst Laderaum , Keller - u . Man¬
sardenräume auf sogleich Kaiser¬
straße 247. 3 Tr . (Kaiserplatz ) zu
vermieten . Zu erfrag . 2. St . das .

Zu vermieten
Wohnung Sofieustr . 4L » 2. Stock,
» Zimmer und Zubehör , auch für
Büro sehr geeignet.

Büro Kornsand » Kaiserstr . 56.

mit Bad und Zubehör , große
Räume , nächster Nähe des
Schießplatzes , in gutem Haufe
sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Waldhorn¬
straße 10, parterre .

Dlumenftr . 2 ist eine neu her¬
gerichtete 4—5 Zimmerwohnung
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 1. Stock .

Brahmsstraße 8 ist im 1 . Stock
eine moderne 4 Zimmerwohnung und
m 3. und 4 . Stock 3 Zimmerwoh -

mmgrn mit Bad , Mädchenzimmer ,
Speisekammer » Ballon , Veranda ,
Gattenanteil , elektrisch Licht , per sofort
oder später zu vermieten . Näh . im
Haust selbst oder bei L. Kappler »
Malermeister , Luisenslr . 62 . Tel . 2920 .

Draisstratze 9 ,
nächst der Weinbrennerstraße , sind
schone 4 Zimmerwohnungen . sehr
modern eingerichtet, mit eingerich¬
tetem Bad . Gas und elektrisch . Licht ,
Speisekammer , Mansarde , Keller,
Trockenspeicher und Waschküche aus
sofort oder später zu vermieten . Näh .
bei Georg Häufler jr -, Rankestr . 6 .
Telephon 2629 .

Infolge Versetzung ist die

Bachstraße 40 d,
2. Stock (4 schöne Zimmer mit
Bad , Mansarde und Zubehör ),
auf 1. November oder später
zu vermieten . Besichtigung von
ll Uhr ab.

S

Per ssfsrt »1 . Wer z« « miete« :
Lammstraße 7N » Aussicht Hebel¬

platz , 3 Treppen , 4 Zimmer , Küche,
Keller , Preis 500

Lammstraße 7 s , 1 Treppe , 4 Zim¬
mer , Küche , Keller , Preis 500

Lamm strafte 7 v , 4 Treppen , 3 Zim¬
mer , Küche, Preis 300 -T.

Zu erfragen im Cafö Bauer .
Brahmsstr . 28, in neuerbautem

Hause , sind noch einige 8 Zimmer -
wvhn . mit Bad re. sof . od . spät , zu
vermiet . Näh . beim Verwalter das .

Luifenstr . 87 , Hinterh ., 2. Stock ,
ist per sofort eine 3 Zimmerwvh -
nung zu vermieten . Alles Nähere
zu erfragen Wilhelmstrotze 13,
„Alter Fritz «.

Steinstratze 81 ist die Parterre¬
wohnung von 8 Zimmern mit Zu¬
behör auf sofort oder später Zu
vermieten . Näheres im 2. Stock .

LKviLSlrsLs 50s ll
ist sin « «vbönv

Drei - Lnwlvrvotwiwg
mit Lnbsdsr per 1 . llovdr .
ä . ll. billig zu vermieten .
Köder »» Lranerat LlKKllll ,
Lsrlsrudo -VrLnvIndei .

M

Weltzienstratze Ls
ist per sofort oder später im 4 . St .
links eine moderne 8 Zimmrrwvh -
nung mit Bad , ohne Vis -a -vis , zu
vermieten , Näh . das . rechts od .
Brauerstr . 29 im Büro , Tel . 3083.

Adlerstratze 4 ,
Seitenbau , 3 . Stock , ist « ne neu her¬
gerichtete 2 Zimmerwohnung nebst
Zubehör per sofort od« - später zu
vermieten . Zu erfragen 2. Stock.

Kreuzstr . LS, 5 . Stock , vis ^ r-vis
dem Palaisgarten , schöne Woh¬
nung , 2 Zimmer , Küche und Keller
per 1 . Nov . zu vermieten . Näher ,
im Kontor Steinstratze 29 .

Kroaenstrotze S1, Seitenbau , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung m.
Küche u. Keller an kleine Familie
zu vermieten . Näh . daselbst i . Lad .

Zu vermiete «
Rarienstr . 84 4^ 1ock , Wohnung

v . 2 Zimmern , Küche n . Keller :
Näheres im Kontor der Mühl »

karger Br au erei , vorm . Freiherr !,
v. Seldenecksche Brauerei , in
« arlsruhe - Mühlburg .

Zu vermieten
per sogleich :

Mariens « . 16. Seitenbau . 5 . St .»
Wohnung von 2 Zimm . , Küche
und Keller .

Scheinst « 22 Stallung für 4 Pferde
nedst Zubehör .

Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr !,
v . Seldenecksche Brauerei , in
Karlsruhe - Mühlburg .

Schöne S Zimmerwohnung weg-
zngshalber von hier per 1 . November
zu vermieten. Die emgekellerten Heiz¬
materialien können weit unter Preis
mit übernommen werden . Humboldt¬
straße 4 , 2 . Stock links .

LLÜLU uvü Lokals

Laden ,
in welchem viele Jahre ein Schuh¬
geschäft betrieben wurde , sos. zu
vermieten . Näheres Markgrafen -

stratz« 16, 2. Stock ._ ,

Schöner Laden
mit Zimmer , Küche und Keller
Amalienstr . 25s , auf 1 . April zu
vermieten . Näh , im Papierladen .

Großer Laden
'Neubau , Ecke Hardt - und Kärcherstraße ,
2 große Schaufenster , geeignet für
Lebensmittelbranche (Konsumgeschäfte)
rc., mit Zubehörräumen per , sofort od .
später zn vermiet . Näh . bei Architekt
K .H . Pönicke »Weltzienstr.l7,Tel .3074 .

» » » » » « » » » » » » » » » »
» »
* In unserem Neubau am «
« Ludwigsplatz (Erbprinzen - O
» strotze 31 ) ist noch ein schön. »
« Ladeu m. Souterrainraum »
» aus sofort oder später zu ck
» vermieten . Näh . Baugesch . O
» Wilh . Stöber , Rüpvurrer - ck
« straße 13, Teleph . 87. oder »
» Behack « L Zschache, Klau - »
O prechtstr . 8, Teleph . 1815. ck

Laden,
Kleinerer , mit Wohnung , ist krank¬
heitshalber sogleich od . später zu
vermieten . Näh . Herrenftratze 88 .

Eine größere und eure kleinere Wirt¬
schaft m Karlsruhe , beide gutgehend,
sind an tüchtige, kautiousfähige Wirts -
lente per sogleich zu vermieten .
Gest . Offerten unter Nr . 1468 ins
Tagblattbüro erbeten.

Fabrik-
siirjkdenBetriebgeeignet
im Zentrum , nächst dem Hauptbahnhof ,
25X15 Meter , in feuersicheremNeubau ,
mit Fahrstuhl u . Dampfheizung , elektr .
Leitung sofort od . später zn vermiete « .

Näh Steinrtr . 83 , Dinckereikontor .

zu vermieten . Näheres bei Ett -
linger , Kaiserstraße 48.

Für Büro oder Atelier
2 groß «, Helle, ruhige Zimmer ,
Nähe Karlstor , billig zu vermiet .

Gartenstratze 38 s . parterre .

Herrenftratze 11 ist ein schönes
großer

Lagerraum
mit Oberlicht , ca . 85 qm nebst 2
Zimmern , als Büro geeignet , ca.
50 gm. zusammen 185 qm , zu je¬
dem Zwecke geeignet , per sofort zu
vermieten : Herrenstraße 9, Büro .

9 sehr gut möblierte große
Zimmer (Wohn - u. Schlafzimmer )
an bessern soliden Herrn zu ver¬
mieten : Amalienstr . 26 . 2 Treppen .

Gut möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten : Blumen -

stratze 25, 2. Stock links . Nähe
Ludwigsplatz .

Adlerpratze 85 . 1 Tr ., n . Hanpt -
bahnhof , eie, , möbl . Wohn - und
Schlafzimmer (evtl . Klavier ) per
sofort zu vermieten .

Sehr schön möbl . Zimmer zu
vermieten in ruh . Haus « bei kl .
Familie an Herrn oder Fräulein .

Lachnerstr . 20 , 2. Stock rechts .

Friedeastr . 19, 4 . Stock , in ruh .
Hause , ist ein gut möbl . Zimmer
auf 1. Nov . zu vermieten .

« aiserpr . 87. 3 Treppen , sind 1
bis 2 gut möbl . Zimmer an Herrn
od . Fräulein sof. billig zu verm .

Fn feiner Lage der Westftadt ist
geschmackvoll eingerichtetes

Weh « » uud Schlafzimmer
Zu vermieten . Zu erfragen im
Tagblattbüro .

Hocheleg . Salon » und Schlaf¬
zimmer . sep . Eingang , sofort zu
vermieten ; ebendaselbst ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort .

Gutenbergplatz 1 , 2 . Stock .

Zühringerstr . 20a , 2 Tr . , ist ein
gut möbl . Eckzimmer sof. od. auf
1 . Nov . für 18 zu verm . Auf
Wunsch mit Pens . Zu erst , bei
Frau Heck .

Luifenstr . 78, L St . lke . , möbl .
heizb . Mansardeazimmer in ruh .
Hause an soi. Arb . od . Frl . kill , zu
vermieten .

Zimmer , freund ! ., hübsch möbl .,
gut heizb ., mit guter bürgerl . Pen¬
sion , auf 1 . Nov . od. spät , preisw .
zu verm . : Luifenstr . 70 , 1 Tr . r .

Schützsnstratze 37, 8, Stock , ist
ein schönes gut

möbliertes Zimmer
zu vermieten .

Ein möbliertes Zimmer ist sofort
oder später zu vermieten : Waldstr . 54,
2. Stock .

Solides FrSnlei »
findet ein freundliches , gut möbliertes
Zimmer : Kaiserstraße 111 , 3 Treppen .

Im Zentrum der Stadt ist ein großes ,
gut möbliertes

Zimmer
an besseren Herrn sofort zu vermieten :
Steinstraßc 19 II .

Bismarckstr . 7S »
2 Särgen hock» sind Wohn - und
Schlafzimmer an eine« Herrn auf
sogleich zu vermieten .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten : Hirschstr . 31. 2 . St .

In gutem Hause
ist ein gemütliches Zimmer zu ver¬
mieten : Rowacks - Anlage 11 , parterre .

Weststadt .
Ecke Garte « , « nd Lessingftratze ,

2 . Stock , ist ein großes , sehr schön
möbl . Ztmmer mit Erker per so¬
fort zu vermieten . Näh . daseLst .

Marienstr . 28
sind 2 Zimmer mit Balkon zu ver¬
mieten . Näheres Vorholzstraße 38
im 3 . Stock .

Leopeldstr . 31 ist sofort zu ver¬
mieten :

Magazin
mit Linoleumbelag , als Ausstel¬
lungsraum geeignet ,

Keller
mit breiter Treppe und Flügel¬
türe , beide je 100 qm groß , heiz¬
bar und mit Gasleitung . Näheres
im Hause , Laden , und bei Fischer
L Bischass . Sofienstr . 57 . Tel . 1465 .

ÄsliinlSrtmikk».
Heus Thomastratz « 9 ist «in «

Stallung für 2 oder 3 Pferd «, mit
Heuspeicher , auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Kart -
stratze 65 im Kontor . . '

Keller mit Fässern
zum Einlagern von Most zn ver¬
mieten : Philippstraße 19.

Llmmer

2 gut möbl . Zimmer (kl . Schlaf¬
zimmer u . hübsches Wohnzimmer
mit Sekretor ) zu vermieten mit
Frühstück für monatlich 42 -N :
Eckhaus Scheffelstratze , Eingang
Goethestr . 2, Meinersmann .

WMrch ?»,
S . Stock , ist ein gut möblierte » Zimmer
zu vermieten .

ISvlmrmge»

Gesucht auf 1. April 1918 eine
8 Zimmerwohnung in der Süd -
weststaüt (Neubau bevorzugt ) für
Familie von 2 Personen . Offerten
mit Preisangabe unter Rr . 2230
ins Tagblattbüro erbeten .

Freund !. Wohnung voa 8 Zim¬
mern u . allem Zubehör wird aus
spätestens 1 . Dezember zu mieten
gesucht . Offerten unter Nr . 2283
ins Tagbiattbüro erbeten .

LKüe» mrü Lokal«
-

Laden
in zentraler Stadtlage wird per
sofort oder später zu miete »
gesucht «

Heberles Vermietuugs - uud
Jmmobilieubüro Herrcustr . 13 »

Telephon » 3SS .

Schreinerwerkstiitte
gesucht . Näh . Angaben mit Preis
u. Nr . 2234 ins Tagblattbüro erb .

LiaiMsr
---

Ein Wohu - « . 2 Schlafzimmer ,
gut möbliert , ruhig , womöglich Hardt¬
waldgegend , auf 1 . Rov . gesucht. Offert ,
unter dir . 2209 ins Tagblattbüro erb .

Für junge Dame _
MP ' Pension EMS

in guter Familie im Zentrum gesucht.
Offerten unter Rr . 2248 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

Pension - Gesuch .
Für einen iSjähr ., jung . Mann ,

der eine hiesige Lehranstalt be¬
sucht, wird bürgerliche Pension in
gutem Hause gesucht . Offert , unt .
Nr . 2244 ins Tagblattbüro erbet .

Gew -
suchende sollten keinen Vorschuß
bezahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . 2240
ins Tagblattbnro erbeten .

Kleinere DttvleheN
an Beamte mit eig. Hausstand direkt
v. Selbst «. (Prioatm .) gegen Abschluß
einer Lebensversicherung. Diskret » .
reell . Keine Vorspcf. Offerten unter
Nr . 2136 ins Tagblattbüro erbeten .

I . Mk I!. Hypotheken.
Liegenschaften . Mietversicherungen

besorgt
I . Rettich , Herrenstr . 35 , pari .,

von S—-11 und 3— 4 Uhr .
1V V08- 12WS Mark

an 2. Stelle auf schönes Renten -
hans sofort oder später gesucht .
Offerten voa Selbstgeb . unt . Nr .
2183 ins Tagbiattbüro erbeten .

Prima 2. Hypothek
von 13 000 -K , welche wegen Tei¬
lung gekündet wurde , bis 67
der Schätzung , von pünktlichem
Zinszahler gesucht . Offerten unt .
Nr . 2182 ins Tagbiattbüro erbet .

sso Mark
werden sofort gesucht gegen Aus¬
nahme von 4000 Lebensversiche¬
rung aus V« Jahr . Offerten unt .
Nr . 2235 ins Tagblattbüro erbet .

4000 - 5000 Mark ,
innerhalb 70 «/« der Schätzung , mit
Nachlaß gesucht . Offerten unter
Rr . 2843 ins Tagbiattbüro erbet .

ttWki ii. Lager
gesucht.

Für de« Betrieb einer Reparatnr -Werk -
stätte werde» von einer Maschinenfabrik

zum 1. Juli 1913

geeign. Räume von etwa 400 bis500M
nebst anstoßendem 1.» gsnptck1r : und ds -
qusniei » Lu §sl » »K z« niivtzs » gesucht.

jMk* Südstadt bevorzugt . "WU
Grnndstückbesitzer », welche geeignete »

Neuba » nach Wunsch auszuführe « beabsich¬
tige « , wird Abschluß eines langjährige «
Vertrages zugesichert.

Angebote mit Preisangabe , Lageplan
«nd Ranmskizze vorhandener Baute « unter
Nr . SV87 ins Tagblattbüro erbeten.
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Kapitalisten ,
einigen auch mii kleineren Ein¬
lagen , ist momentan Gelegenheit
geboten , sich zwecks Vergrößerung
an einem seit Jahren mit bestem
Erfolg am hiesigen Platze geführ¬
ten Geschäfte gegen Sicherheit und
hoher Verzinsung zu beteiligen .
Gefl. Offerten unter Nr . 2233 ins
Tagblattbüro erbeten .

Karlsruher TaMatt, Mittwoch, den 23 . Oktober 1912. Blertes Blatt.
Papierhandlung

sucht eine angehende Verkäuferin und ein Lehrmädchen zum
baldigen Eintritt. Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 2245 in das Tagblattbüro erbeten.

«USA,
Villen , kusplstre, ilMlIiellra- ver-
gelilrl -

, Vermietung von M - Mttelt
nnngen , l.si!en, Villen etc . prompt

Lsong ^lebenltz
lmmodiNvnbüi -o ,

UeHlötmIraLs 29. — Ist . rzg^

MneWIeii

UeMi - U

Hohes Einkommen
bei freier Etat ., erreich. Stewards
(Schlffkellner) , Köche , Aufwäscher,
Schlosser , Bäcker, Friseure, Maler ,
Heizer. Tischler u. and. Handwerk .,
welche auf groß . Pass.- Schiffen zurSee fahren wollen . Prosp. stanko u. grat.C . 8 . Hoffmeister , Haunover »
Auskunftsbüro für Seefahrer.

Tüchtiges Mädchen für Küche
u. Haushalt für sofort od. 1. Nov.
in kleine Familie gesucht . Vor¬
zustellen morgens u . von 2—4 Uhr.

Drai sstraße 11 , 2. Stock links .
Adlerstr . Sa , part , p. 1. Roo.

ehrliches, braves Mädchen für den
Haushalt gesucht ._

Ein braves , ehrliches Mädchen
wird als Stütze der Hausfrau zu
kleiner Familie sofort gesucht .
Näheres Schützenstraße 3, 2. Stock.

Solides , pünktliches Mädchen ,
welches kochen kann und sich willig
den Hausarbeiten unterzieht , auf sofort
gesucht : Hirschstraße 112, patt .

Braves Mädchen für häusliche
Arbeiten gesucht , welch , zu Hause
schlafen kann .

Werderplatz 44, 2. Stock rechts.
Fleißiges Mädchen für Haus¬

arbeit , welches auch bügeln kann ,
zu kleiner Familie per sofort od .
1 . November gesucht .

Boeckhstraße 23, 3. Stock links .

Nach Zürich
wird ein in Küche und Hausarbeit
erfahrenes Mädchen per 1 . Nov . in
kleinen Haushalt (Deutsche) bei
monatlich . Lohn von 30—40 Frk .
gesucht. Näheres Kronenstraße SS,
2 . Stock ._ —

Mädchen,
welches etwas kochen kann , wird
per 1. Nov. in kl. Fom . gesucht :
Lachnerstraße 5, 1 Treppe hoch

Ordentl . Mädchen, das schon ge¬
dient hat , in kl . Haushalt auf 1 .
Nov. gesucht : Kaiserstr . 61 , 2. St .

Ordentliches , fleißiges Mädchen
findet auf 1. November gute Stelle :
Kreuzstraße 17, Laden._

Zum sofortigen Eintritt oder 1 . Nov .
wird ein reinliches Kücheumädche »
bei hohem Lohn gesucht .

Restaurant Klapphorn .
Aeltere Fra « od . jüng. Mädchen

für nachmittags zu kl. Kind u . Haus¬
arbeit gesucht : Weltzienftr . 31 m r.

Laufmädcheu
für nachmittags gesucht . Phologr .
Atelier , Kaiser -Passage 7._

P « tzfra «
gesucht auf Samstag vormittag:
_ Hübschstraße 1b, 1. St . l.

Gut empfahl ., fleiß. , saub. Putzfrau
für Samstags , auch für Donnerstag,
ven 24., gesucht . Vorzustellen zwischen
2 und 4 Uhr nachm . Hoffstraße 11II .

Zuverlässiger , gut empfohlener

Hausbursche
sofort gesucht : Kaiserstratze 183 .

Hausverwalter .
tüchtiger, für «in Haus in der
Weststadt bei entsprech. Mietnach¬
laß gesucht . Offerten unter Nr.
2257 ins Tagblattbüro erbeten .

Ueidttck

MnnUek

Für kaufmännisches Unterneh¬
men tüchtigen

Akquisiteur
bei hoher Provision gesucht . Off.
u . Nr . 2260 ins Tagblottbüro erb.

Strebsamer Mann
zur Uebernahme einer Bersand -
stelle in jedem Bezirk für dauernd
gesucht . Beruf u . Wohnort gleich ,
ohne Kapital -Bedarf , kein Risiko,
auch als Nebenerwerb geeignet .
Einkommen 35V »fl monatlich . Nur
arbeitsfreudige , strebsame Leute
werden angestellt . Anfragen unt .
Nr . G. 344 an Daube L Co., Köln .

Bauschlosser ,
selbständiger Arbeiter , gesucht für
dauernd. Offerten mit Lohnansprüchen
unter Nr. 2246 ins Tagblattbüro erb.

Unserer MeWreiner,
der nach Zeichnung selbständig ar¬
beiten kann , per sofort gesucht .

Maschinenfabrik Louis Nagel ,
Karl sruhe ._

Schneider-Gesuch.
Großstückmacher autz. d . Hause,

Tarif II , gesucht : Akademiestr . 34.

SelbW . Zimlnertnpezierer
sofort gesucht : Kaiser-Allee 29.

Buffetfräulein ,
selbständig, gewandt , sucht Stelle
für sofort oder später . Off. unter
Nr . 2228 ins Tagblattbüro erbet .

Ein braves , fleißiges u. ehrlich.
Mädchen sucht Stelle auf 1. Nov.
Dasselbe kann gut bürg . koch . u.
übernimmt mit die Haushaltung .
Offerten unter Nr . 2W8 ins Tag¬
b lattbüro erbeten ._

Aeltere » Fräulein , in all . Zwei¬
gen des Haushaltes erfahren , sucht
Stelle als Haushälterin zu einz.
Herrn od . Dame . Offerten unter
Nr . 2237 ins Tagblattbüro erbet .

Fleißiges Mädchen aus besserer
Familie sucht Stelle als Köchinin besserem Hause als Mädchen
für allein . Zu erfragen Kronen -
strvße 16, 4 . Stock ._

Ein im Haushalt erfahrenes
Mädchen sucht tagsüber Beschäf¬
tigung ; würde auch zur Mithilfe
oder Spülen in Restaurant gehen.
Offerten unter Nr . 2227 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Mädchen , das kochen
« » kann , alle Arbeit besorgt ,I » sowie jüngeres Mädchen »NI daS etwas kochen kann ,

Liebe zu Kindern hat , suchen
Stellen durch Karoiine

Käst Witwe; Waldstrabe 29, 2 . Stock ,
gewerbsmäßige Stellenverimttlerin.

Eine tüchtig« Weißnäherin sucht
Heimarbeit, am liebsten für ein
Geschäft . Offerten unt . Nr . 2259
ins Tagblattbüro erbeten .

Tüchtig«

Kleidermacherimen
empfehlen sich in Neuanfertigung
u . Aenderungen jeder Art Damen¬
bekleidung . Geschwister König,
Lachnerstraße 20, 2. Stock.

Jamenhüle
werden chic und billig garniert .
Aeltere Hüte modernisiert .

L. Busam ,
Kaiserstraße 22 , 1. Etage .

Verloren li. rekiMeii.
Verloren

wurde eine goldene Mosche, in der
Mitte hängende Perle an einem
Brillanten , auf dem Wege Aka¬
demiestraße bis zur Belfortstraße .
Gegen gute Belohnung abzugeben :

Akademiestraße 73 , 2. Stock .

Dipl --Schreibtisch, eichen , ge¬
wichst , billig zu verkaufen :

Schreine rei , Schützenstraße 42.
2 Kinderbetten , Tische , Wasch

tische, L gr . Schliestkorb billig
abzugeben : Brunnenstrabe 5, parterre.

terstraße 18, 3. Stock.

LaMsklM 8 im As

Kochherde ,
emaillierte und lackierte , in solide¬
ster Konstruktion , billigst. Eiserne
Gasherdtischchen in versch . Größe
auf Lager.

Herdlager , Akademiestraße 28.

Brosche verloren .
Ein gold . Fünfmarkstück ans Nadel

Montag abend zw. *l-8 u. stz9 Uhr auf d.
Weges . Krokodil bis Kaiser-Allee64III .
Daselbst geg . gute Belohnungabzugeben.

Verloren .
Montag abend zwischen 6—7

Uhr wurde von einem Bierführer
in der Trambahn vom Burgho
nach d. Kronenstr . u . zurück ein
lederner Ziehbeutel mit ca. 50 -fl
Bargeld verloren . Der redliche
Finder wird gebeten, denselben
gegen Belohnung auf dem Mrreau
der Mauerei Hoepfner abzugeben .

VMM
Waren.

Antike Möbel
Haus -Berkauf .

Reuerbautes Zweifamilienhaus
mit zwei 3 Zimmerwohnungen ,
Mansarde , Waschküche , Schopf,
Wasser u. Gas , Garten , in schöner
staubfreier Lage in der Nähe von
Karlsruhe preiswert zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 2142 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Stühle , Truhen , Buffet .

Möbel billig zu verkaufen .
Jos . Kirrmann , Herrenstr . 4V.

ksisnllisimsi » IMs «
mit grotzem hübschem Garte »
ist wegen Wegzug sehr billig zu
verkaufen . Offert, unter Nr . 2224
ins Tagblattbüro erbeten ._

Privat- M "
Dille », Bauplätze ,-"" "- Hof - u. Landgüter

zu verkaufe «.
August Schmitt ,

Hypotheken- und Liegenschaftsbüro,
Hirschstraste 4L Tel . 211 7 .

verkauf oder Tausch.
Mein im Zentrum der Stadt ge¬

legenes , nur mit 47 V» der Schätzg.
belastetes Haus mit Einfahrt und
Hof verkaufe ich bill . od. tausche
ein Ein- od . Zweifamilienhaus ein,
hier od. Umgebung . Offert , unt .
Nr . 2281 ins Tagblattbüro erbet.

2 Bauplätze
in nächster Nähe vom Rheinhafen
u. des zukünftigen neuen Mühl¬
burger Personenbahnhof », werden
unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft . Offerten unter Nr . 2229
ins Tagblattbüro erbeten ._

MW . — WlV.
Bauplätze , in bester westlicher

Stadtlage , sofort bebaubar , ge«
schloff, 4stöck. Bauweise , sind ge¬
gen eln Haus oder Billa zu ver¬
tauschen. Offerten unt . Nr . 2262
ins Tagblattbüro erbeten .

Seltener Gelegenheitskauf .
Piano

ist für 400 -fl zu verkaufen .
Ritterstraße 11 bei Stöhr .

GeleMelkskms.
Pianos , tadellos , allerbilligst .

Iohs . Schlaile, Karlsruhe ,
Douglasstraße 24.

wird billig abgegeben.
Kriegstraße 3 a rm Eckladen.

VV3N6N

S8-IM
versedisäsosr Oröüo

vsräeu billiss »dsssssvben bei

fpikäpion ölos
L »i8v!-8trLÜ« 104.

Anzüge oder
Paletots

Wäsche.
Tüchtige Büglerin empfiehlt sich
Herren -Stärkewäsch «, auch wer¬

den Kleider u. Blusen zum Bügeln
angenommen von Frau Mach,
Amalienstr . 24, 2. Seitend , 2. St .

' Mnnlick g ,
Vertrauensposten

ucht älterer , zuverläff . Herr , Ma -
gazinsbeaussichtigung , Einzug von
Geldern od. sonst . Posten bei mäß .
Ansprüchen. Offert , unt . Nr . 2254
ins Tagblattbüro erbeten .

Hafner und Schwarzputzer
ücht per sosoxt Stellung . Offert ,
u . Nr . 2241 ins Tagblattbüro erb.

Junger Mann , verh, sucht bau-
ernde Stelle als Bürodiener oder
dergl, - hier gut bekannt . Gute ,
langjähr . Zeug« , vorhanden . Gefl.
Offerten unter Nr . 2242 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

4l»
"

ltt
gesucht. OsfiziersgenesnngSheim
a . Kohlbergfelseu b. Bühl . Zu
melden b. Tiefbau u. Eisenbeton
Gesellschaft . Baubüro Kohlberg -
felseu Station Obertal i. Bade « .

KamvkSkligung »
Aelterer, solider Mann sucht leichte

Beschäftigung , gleich welcher Art, auch
christliche Sachen, unter bescheidenen

Ansprüchen . Gefl. Off. unt. Nr . 2247
ins Tagblattbüro erbeten.

Meier , gkMeujaft.Mm
ücht irgendwelche Beschäftigung,wie Botengänge , Pocken re, bei
ehr Kescheid. Ansprüchen. Offert ,

u. Nr . 2255 ins Tagblattbüro erb.

_ Für Brautleute . "WP
Wegen Platzmangel ein komplettes ,

eichenes Schlafzimmer billig zu oer-
kaufen : Werderstraße 35 , parterre.

1 Kommode, 1 ovaler Tisch so¬
wie 1 Winter -Jackett u. 1 Samt -
Bolero billig abzugeben . Zu er-
fragen im Tagblattbüro ._

Einfache Bettlade mit Rost und
schwarzer Tuchhavelock billig ab-
zugeben : Amalienüraße 27 HI , Hinrh .

Küchenmöbel ,
sehr gut erhalt , billig zu verkauf .

Körnerstr . 57, 3 . Stock links .

)üro erbeten .

billig zu verkaufen .
Kaiserstraße 30 , 3. Stock.

Handwagen ,
verkaufen : Bahnhofstr . 38. part .

Ein gut erhaltener Kinderwagen
ist billig zu verkaufen .' Werderstr . 95 , L Stock rechts.

Eisern MerbetMe
zu verkaufen : Degenfeldstr . 2, HI .

fik z„ >
. . . . , , _ nach Angab«
zebaute Jagdgewehre zu verkou

Schöne - Rosthaar zu verkaufen für
1 '

Matratze u3 »fl , neue Wollmatratze
15 »fl, desgl . Roßhaar 32 -4!, Garnitur
billig : Schützenstr . 37 , Hof, Werkstatt .

Pol . Chrffonniere , Kommode , Wasch¬
fisch, Sofa , Küchcntisch mit Hocker und
versch. Stühle billig abzugeben : Ludwig-
Wilhelmstr. 18, Hth , part. links .

Zu verk . kompl, fast neues Bett
mit hoh . Haupt , groß . Spiegel mit
Kons, sehr schön. Küchenschrank,
Roßhaar -Matratze , eis . Kinderbett ,alles sehr billig : Uhlandstr . IS, pt .

Lehr billig z» verkam
schön, eis, hochh. Bett , 22 -fl , Sofa ,neu bez , 24 -fl , versch . Spiegel
1 .50 -fl , versch . schön pol . Chiffon¬
nieren von 24 -fl an , Vertiko , bei¬
nahe neu, 42 -fl, Kommode 18 -fl ,
Pfeilerkom . 15 -fl , Polster -, Leder¬
in a . Stühle , Büstenständer u . s.
verschiedenes:

9 Stei «stratze 9, im Hof.

zM- Achtung ! "W»
AlUMtNiUM-

Küchengeschirr (garantiert rein ),
ganze Einrichtungen sowieEinzel¬
gegenstände aus bequeme monat¬
liche Ratenzahlung werden ge¬
liefert unterstrengster Diskretion .
Offenen unter Nr . 823 ins
Tagblattbüro erbeten.

UM LRuh -Desell-VcrkLlls
1 sehr reich vernickelter , vier¬

eckig , einen Winter gebrannt , so¬wie Nr . 3 u . 4 , 1 Kosernenofen ,
onst noch verschiedene Oesen, sehr
üllig abzugeben : Karlstratze 20,2. Hof. Telephon 3262 .

Junker L Ruh -Osen, 14er, sehr
gut erhalt , ebenso ein schmiede -

, eis . schön. Firmaschild zu jed . an-
' nehmb . Gebot zu verk . : Schützen-

straße 37 , 3. St . l.

Wemvnes, MMs
und BadceinrichfimgSgegenstände , große
Auswahl, billigste Preise: Abler-
straße 44.

kochherbe-verkaus.
Habe verschiedene, sehr gute

Herde billig abzugeben :
Karlstratze SO , 2. Hof,

Telephon 3262.

Dynamomaschine.
hübsches Modell , sol . Arb, mit Ku¬
gellager , 40 Volt 4 Amp, bill . zuverk . Wo ? sagt das Tagblattb .

Eine Johns Bolldampf -Wasch-
maschine, wenig gebraucht, billig
zu verkaufen .

Hirschstraße 84, Seitenb , 2. St .
Drei alte

Schreiner-Hobelbänke
sind zu verkaufen .
Mafchinenbaugesellsch. Karlsruhe .

Kartoffeln»
gute Wütttemberger, gelbe Qualität ,
per Zentner 2 .8V stet Keller.
Bestellungen werden angenommen
Hirschstraße 34 im Laden .

Mostfässer
zu verkaufen bei Gebrüder Karrer .
Karlsruhe, Rüppurrerstraßc 34.

Krautständer ,
fast neu , billig zu verkaufen .

Brauerstr . 5, 4 . Stock rechts.
S Oval Züber ,

2 größere und 1 kleinerer , wegen Platz¬
mangel zu verkaufen : Douglasstr. 4II .

Abfallholz
(Klötze ) sind abzugeben auf dem
Zimmerplatz Rüppurrerstraße 8.

Lammstraße 6, im Hof

M Mchlmm - Arsist
billig zu verkaufen.

Großer Fox , schön dressiert , gu¬
ter Wächter, billig zu verkaufen .
Ebendaselbst sehr billig gut erhal¬
tener Damen -Winlermantel zu
verkaufen . Zu erfragen nach¬
mittags zwischen 1 und 3 Uhr
Steinstraße 6, 2 Treppen .

I lllliikremiie I
>

Zu kaufen gesucht
ca. 100 qm gut erhaltenes Eichen-
Parkett . Off. mit Meis unt . Nr.
2239 ins Tagblattbüro erbeten .

Zu kaufen gesucht
S Betten , 2 Tische, einige Stühle ,
gut erholten . Off. mit Preisang .
u. Nr . 2251 ins Tagblottbüro erb.

Stoff -Diwan ,
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Angeb. mit Preisangabe Maien -
straße 3 , 1. Stock links .

Z« kaufen gesucht:

Piano , ^
gebr, gut . Fabrikat , geg. bar . Off.
u. Nr . 2231 ins Tagblattbüro erb.

Piano , gebraucht, wird zu kau¬
fen gesucht . Adressen bittet man
Steinstraße 16 , 1. Stock , abzugeb.

Schülergeige
zu Kausen gesucht. Offerten unter
Nr . 2232 ins Tagblattbüro erbet .

Zu kaufen gesucht Damenklei¬
der für stärkere u. schlanke Fig ,2 Wintermäntel , Herren - Anzüge
und Ueberzieher und Reisekoffer
oder Schließkorb .

'
Offerten unt .

Nr . 2252 ins Tagblattbüro erb.

MkMM ' SM !
Mr suchen zu kaufen :

Mappen de- Verein - f. Original .
Radierungen in Karlsruhe.

Heft 189«. 1897 . 1900 . 1906
Schwind , Album von Radie¬

rungen . 42 Rauch- und Trink-
Epigramme.

Ferner :
Kupferstiche 1« Farbe « an¬

geführt .
A . Bielefelds Hofbuch¬
handlung , Antiquariat ,

Karl - ruhe .

Damenrad ,
gebraucht, mit Freilauf, sofort zu kark.cesucht. Offerten nnt Angabe ^
Preises unter Nr . 2250 ins Tagbl^
büro erbeten._
Zahle hiichste Preis?

für getragene Herren - u . Daim»Kleider, Wäsche , Stiefel , Pfg^scheine , sowie ganze Haushaitun,
Frau Pflüger , Steinstraße ix/Seitenbau , pari , links.

Achtung !
Wer für gebrauchte, aber ny«

gut erhaltene Herren -Kleider,
brauchtes Möbel aller Art , ^
auch für Keller- u. Speicherkr«,die höchsten Preise erzielen wtz
wende sich nur an

D. Turner , Scheffelstraße 64
Postkarte genügt . Telephon IW

Welebtrk
werden fortwährend angekauft
Erbprinzenftr . 2t , 2 .St

V. geb . Stürmer.

sn ci«n

>4/v7L-/L/
ttÄLkstrass« 6, TlÄexstwr LIS6,neben Nabatt -H >ar - Verein,

yenau Adresse beacbten /

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte H«,
ren- und Damenkleider , Schuh «,
Weißzeug, Möbel , Mtten . Komm
jeder Zeit . Postkarte genügt.

Plachzinsk »,
SO Durlacherstratze so.

Ganselebem
werden fortwährend «« gekauft
Adlerstr . 28 , Seitenbau, patt,
gegenüber d . Herberge z. Heimat .

KOMM MW Ms
WNle.

Kaufe getragene Herren - un- !
Damenkleider , Uniformen , Stiefel,1Möbel , Mtten . alte Zahngebissel
u. Goldfachen. Zahle die denkbar j
höchsten Preise .

Weintraub ,
Kronenstraße 52.

Hasenfelle
werden zu höchsten Tagespreisen^
gekauft : Schwanenstraße 11 .

Alte Gebisse
Kauft fortwährend Frau Pflüger , ^
Steinstraße 16, Hinterhaus , part .^
Zahle per Zahn 20 L bis 1 .50 s

Unterricht , engl. u . stanz . Konv.1
u . Grammatik ert . gründl . Dam«^
welche längere Zeit im Auslandes
war . Näh . Kaiser -Allee 25s, 4. St . s

kngüsck
Llr IVIekk ,

(kur äeu Ontsrriebt Steden 25 erst¬
klassige Slasckinen verschiedener

K^stews rur Verküssuiiss )
erlernt man rascd und ssründlied in

der

lkkiüLluekli! « „Üüeriui'"
Telephon 2018. Laiserstrasss 113.

Xorrssponllenr
sowie

»Ile kaukm . Onterrlokts-
fsoksr und 8prsoken lernt
man ssründlied bei mMssem

Honorar in der

iskMnkuile „ Leplnsnis '
,

Vßinsv ! « Ii »aSa VI4. - -- ---

gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unt . Nr.
2253 ins Tagblattbüro erbeten .

WMI -IIlltmW
wird Damen und Herren zu er¬
mäßigtem Preise von 60 .fl er¬
teilt . Gründliche Ausbildung . Off-
u . Nr. 2236 ins Tagblattbüro erb.
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